
ars loci 2015: Die
Vorbereitungen
beginnen. Seite 6

Kultur

Sabine Prüshoff
sammelte erneut Textilien
und mehr für Togo.Seite 13

Sport

Heute

Rehburg-Loccum. Wer die
Stadt Rehburg-Loccum
besucht, kann sich auf ein
umfangreiches Freizeitange-
bot freuen: In den 80ern
wurden die ersten Dino-Spu-
ren in einem Münchehäger
Steinbruch entdeckt. Heute
ist dort der Dinosaurier-Park
Münchehagen. Seite 4

Kloster, Dinos,
Schwimmende Wiesen

Hoya. Die Arbeitsgruppe
„Herbstwoche 2014“ der
Fördergemeinschaft Hoya
steckt mitten in den Vorberei-
tungen für die diesjährigen
Aktionen. Den Auftakt bildet
am 12. September einmal
mehr die Parkplatzparty
(PaPlaPa) im Festzelt am
Guderplatz. Seite 11

„PaPlaPa“, Flohmarkt,
alte Zeiten

Winzlar. Am kommenden
Freitag, 15. August, ab 20 Uhr
liest Dr. Alfred Schröcker
„Märchen von Affen“ am
Lagerfeuer im Garten der
ÖSSM in Winzlar. Musikalisch
begleitet wird er von der
Trommlergruppe um Amadou
Mactar Ndiaye. Seite 12

Märchen, Trommeln,
Nachtwanderung

Marklohe. Standing Ovations
für Heinrich Dieckhoff. Nach-
dem am vergangenen Sonntag
auf der Freilichtbühne in Mar-
klohe zum letzten Mal in dieser
Saison das Stück vom verarmten
Erbonkel (De vearmte Arvon-
kel) über die Bühne gegangen
war, wurde ein Mann geehrt, der
mit den Heimatspielen Marklo-
he in Verbindung gebracht wird,
wie kein anderer: Spielleiter
Heinrich Dieckhoff.
15 Jahre alt war er, als er zum
ersten Mal auf der Bühne stand.
Heute ist er 80.

Seite 5

Standing Ovations
für den Spielleiter

Nienburg. Aufgrund der starken
Nachfrage sucht die Alzheimer-
Gesellschaft vor Ort Menschen,
die sich sozial engagieren und
mit zwei bis sechs Stunden pro
Woche die Betreuungsangebote
gegen eine Aufwandsentschädi-
gung mitgestalten möchten.
Der Bedarf an Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen ist insbeson-
dere im Bereich der häuslichen
Betreuung sehr groß. Hierbei
geht es darum, der Person Ge-
sellschaft zu leisten und die Zeit
gemeinsam u.a. mit Spaziergän-
gen oder Kaffeetrinken zu ver-
bringen. Seite 7

Menschen mit
Demenz betreuen

Nienburg. Was den Einheimi-
schen möglicherweise nach wie
vor kaum vorstellbar scheint, ist
für die Tourismusförderer um
Martin Fahrland längst selbst-
verständlich: Selbst in den Som-
merferien steht der Landkreis
Nienburg bei Radtouristen hoch
im Kurs. Und bei Familien mit
Kindern.
„Wegen ihrer zentralen Lage,
der attraktiven Ausflugsziele, die

mit dem Auto innerhalb einer
Stunde zu erreichen sind, und
möglicherweise auch unserer
Präsenz auf zahlreichen Messen
verbringen etliche Familien ih-
ren Urlaub gerne in der Region
um Nienburg“, berichtet Fahr-
land, seit 2001 Geschäftsführer
der Mittelweser-Touristik
GmbH. Diese Familien kom-
men in erster Linie aus Nieder-
sachsen. Seite 3

„Nie aufhören, noch
besser zu werden“

Tourismusförderer im Gespräch mit der HamS

61 Jugendfeuerwehren gestern am Start
Traditionell gehört der letzte La-
gertag dem Orientierungs-
marsch. Gestartet wurde im
Fünf-Minuten-Abstand von der
Nienburger Festwiese aus. Die
61 Gruppen mussten zunächst
in Richtung ehemaligen Was-

serübungsplatz und von dort
aus in die Köhlerberge. Die 6,8
Kilometer durch den Wald wa-
ren gespickt mit vier Stationen,
die durch ausrichtende Ortsfeu-
erwehr Nienburg besetzt wur-
den. Die Besonderheit des dies-

jährigen Marsches war, das alle
Spiele an den Stationen doppelt
ausgelegt waren, um so lange
Wartezeiten zu verhindern. Das
Foto zeigt die Jugenfeuerwehr
aus Haßbergen.

Henkel/Seite 2

Heizung SolarSanitär Elektro
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Reisebett
49,99

Kinder-
sitzgruppe
3-teilig, 
extra stabile 
Qualität, 
ab 2 Jahre

89,99

29,99

79,99

SIEPELIMMOBILIEN
GmbHSIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Suche dringend für

vorgemerkten Kunden

EFH bis 160000 €

im Raum Nienburg

inkl. Ortsteile.

Keine Kosten für den Verkäufer!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
selbstverständlich

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Eigene Schmelzöfen minimieren
Kosten bei Der Goldmann

Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!

w w w . b l a u e s - p f e r d . d e

· komfortable Kunststoffgläser
· für Ferne und / oder Nähe
· Augenoptiker-Meisterqualität

Sonnenbrille, komplett
mit Einstärken- oder Gleitsichtgläsern!*

SEHT!

* Brillenfassungen aus unserer ECO-Kollektion mit Gläsern Ihrer Seh-
stärke (sph +/- 4,00 dpt cyl 2,0 dpt). Dieses Angebot ist nicht mit
Aktionsangeboten und anderen Sonderpreisen kombinierbar.
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Einstärken-Sonnenbrille 49,- €*

Gleitsicht-Sonnenbrille 99,- €*

NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
SULINGEN // Tel.: 0 42 71 · 93 320 | HANNOVER // Tel.: 05 11 · 44 77 40

Wochenlang Urlaub zu Hause
Terrassendächer und Kaltwintergärten

Aufbau ohne Montagekosten

Nelson Park

Servicebüro: Am Blanken Ende 10, 31608 Marklohe

0 50 21 / 9 24 86 70
www.nelsonpark-td.de

44uuJobJob
Dein Wegweiser ins Berufsleben

Erscheinungstermin:
21. und 24. September 2014

Auflage: 95.000 Exemplare

Ihre Ansprechpartnerin:
Angelika Krowicky · Tel. 05021. 966 420

E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

. . . .



Gestartet wurde im
Fünf-Minuten-Takt

Gestern Orientierungsmarsch, heute letzter
Tag im 36. Kreisjugendfeuerwehr-Zeltlager

VOn Marc HenKel

Nienburg. Traditionell gehört
der letzte Lagertag dem Orien-
tierungsmarsch. Gestartet wur-
de im Fünf-Minuten-Abstand
von der Nienburger Festwiese
aus. Die 61 Gruppen mussten
zunächst in Richtung ehemali-
gen Wasserübungsplatz und von
dort aus in die Köhlerberge.

Die 6,8 Kilometer durch den
Wald waren gespickt mit vier
Stationen, die durch ausrichten-
de Ortsfeuerwehr Nienburg be-
setzt wurden. Die Besonderheit
des diesjährigen Marsches war,
das alle Spiele an den Stationen
doppelt ausgelegt waren, um so
lange Wartezeiten zu verhin-
dern.

An der Station eins, dem
„Stielwurf “ hatten die Gruppen
jeweils 10 Wurf frei, um Stiefel
in die als Pyramide angeordne-
ten Autoreifen zu werfen. Was
für die Werfer zuerst als sehr
einfache Aufgabe erschien, ent-
puppte sich als tückisch, denn
kam ein Stiefel auf dem Rand ei-
nes Reifens auf, prallte dieser
wieder ab.

Mit einer Holzwaage hatten es
die Gruppen an der zweiten Sta-
tion zu tun. Auf einem Ende ei-
nes Holzbrettes, war ein Eimer
mit Steinen abgelegt. Die andere
Seite des Brettes war ein leere
Eimer abgestellt. Die Aufgabe
der Teilnehmer bestand darin,
den leeren Eimer so mit Wasser
zu füllen, dass das Gleichge-
wicht hergestellt wird. Im An-
schluss musste geschätzt wer-
den, welches Gewicht der Eimer
mit den Steinen hat.

Eine feuerwehrtechnische
Aufgabe wartete an der Station
drei. Innerhalb von einer Minu-
te mussten vier Gruppenmit-
glieder einer Schlauchleitung

mit Verteiler aufbauen und so
viel Wasser wie möglich durch
eine kleine Öffnung pumpen.
Eine nicht ganz leichte Aufgabe
bei den Windböen.

Eine etwas feuchte Angele-
genheit beinhaltete die Station
vier – dem Entenrennen. Der
ABC-Zug des Landkreises Nien-
burg/Weser hatte hierzu ein
Wasserbecken aufgebaut, indem
kleine Gummienten eingelassen
wurden. Die Aufgabe der Grup-
pe bestand nun darin, mit zwei
Wasserstrahlen die Enten in ei-
nen Korb am anderen Ende des
Beckens zu treiben.

Die fünfte und letzte Station
befand sich an der Mindener
Landstraße und forderte etwas
Biologie von den Jugendfeuer-
wehren. Auf einem Tisch waren
diverse Arten von Bäumen auf-
gestellt, dessen Art erraten wer-
den musste. Wer auf dem Weg
zu der letzten Station aufgepasst
hatte, konnte die Baumnamen
anhand von eigens aufgestellten
Schildern schneller zuordnen.

Insgesamt hatten die Grup-
pen jeweils 150 Minuten Zeit
den Orientierungsmarsch zu
absolvieren. Zu der angesetzten
Zeit wurden die Wartezeiten an
den einzelnen Stationen erfasst
und der Gesamtzeit aufgerech-
net. Die Gruppen durften ihren
Laufzettel erst zu der neuen Ge-
samtzeit abgeben. Waren sie zu
früh oder zu spät dran, erhielten
Sie hierfür Minuspunkte.

Wer wissen will, wer den Ori-
entierungsmarsch gewonnen
hat, kann gerne am heutigen
Sonntag um 11 Uhr in das Stadi-
on an der Mindener Landstraße
kommen. Dort findet die Ab-
schlussveranstaltung des 36.
Kreisjugendfeuerwehr-Zeltla-
gers, bevor alle ihre Heimreise
antreten.

Sonntag, 10. August 2014 · Nr. 32Lokales2 Die Harke, Nienburger Zeitung

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Aus unserem Reiseprogramm 2014
28.08.–01.09.2014 Bautzen – Görlitz und das Zittauer Gebirge, im

4*-Hotel mit HP inkl. u.a. Reiseleitung Umgebindehaus-
landschaft 469,00 €

05.–07.09.2014 Würzburg – Fränkisches Weinland, inkl. HP, Stadtfüh-
rung Würzburg, Mainschifffahrt, Eintritt Rokokogarten,
Weinprobe 299,00 €

03.–05.10.2014 Heidelberg Deluxe, inkl. HP, Neckarschifffahrt, Stadt-
führung, Eintritt Schlossgarten Schwetzingen 285,00 €

03.–05.10.2014 Koblenz, inkl. 4*-Hotel mit HP, Seilbahnfahrt, Wein-
probe, Schifffahrt, Reiseleitung 329,00 €

05.–12.10.2014 Naturerlebnis Südtirol Vals/Mühlbach, inkl. 4*-Hotel
mit HP, Spezialitätenabend, Stadtführung, Wanderung,
Eintritt Gärten von Schloss Trauttmansdorff 689,00 €

08.–09.11.2014 Saisonabschlussfahrt – unsere Fahrt ins Blaue, inkl.
HP, Tanzabend, Führung vor Ort 155,00 €

05.–07.12.2014 Prag im Advent, inkl. ÜF im Botel Admiral, 1 x Abend-
essen, Altstadtrundgang, Führung der Prager Burg
„Hradschin“ 175,00 €

Tagesfahrten 2014
16.08.2014 Landesgartenschau in Papenburg

inkl. Eintritt 41,50 €

21.08.2014 „Erlebnis Büttenwarder“, inkl. Mittagessen, Schnaps
in der Dorfkneipe und Kaffeegedeck 58,00 €

30.08.2014 „Zur Apfelernte in das Alte Land“, inkl. Fleetkahn-
fahrt, Mittagessen, Rundfahrt mit Gästeführer,
Kaffeetrinken in einer Obstscheune,
Obsthofbesichtigung 59,00 €

13.09.2014 Insel Helgoland, inkl. Katamaranfahrt 79,00 €
☛ nur Aufenthalt in Cuxhaven/Duhnen

und Zeit zur freien Verfügung 33,00 €
10.10.2014 Bremerhaven mit Seefischkochstudio, inkl. Koch-

show und kalt-warmen Fischbuffet sowie Zeit zur freien
Verfügung 51,50 €

. . . .



Guten taG

von Edda
HagEbölling

„ich bin nicht▶
auf der Welt, um
so zu werden,

wie die anderen mich
haben wollen.“ Rund 160
Frauen waren gestern auf
Einladung des landfrauen-
vereins Hoya ins gasthaus
Thöle gekommen, um
einen anregenden
vormittag zu verbringen.
gestärkt durch ein
leckeres Frühstück hörten
sie einen ebenso amüsan-
ten wie nachdenklich
stimmenden vortrag von
Heidrun Kuhlmann.
„Kleider machen leute“
lautete das Thema ihrer
ausführungen. die Zeiten,
an denen an solch einem
Tag der Haushalt auf
vordermann und die
Familie umsorgt wurde,
scheinen vorbei. Selbst
up‘n dörpe.

noch gewöhnen muss▶
sich der eine oder andere
möglicherweise auch an
den gedanken gibt, dass
es Familien gibt, die ihren
Urlaub in nienburg und
Umgebung verbringen.
nienburgs Tourismusför-
derer Martin Fahrland
spricht allerdings lieber
von der Mittelweser-Regi-
on. diese reicht von
Petershagen bis bremen.
„gerade der Radtourist
registriert nicht, ob er sich
gerade im landkreis
nienburg befindet oder im
landkreis verden, wenn er
auf dem Weserradweg
unterwegs ist. Für ihn zählt
der gesamteindruck“, so
Fahrland. „Uns gefällt der
Weserradweg überra-
schend gut“, berichtete
das Ehepaar, das am
Mittwochnachmittag auf
der bank vor der Mittelwe-
ser-Touristik saß. beide
hatten sich – wie es sich
gehört – zwei Tage zuvor in
Hannoversch-Münden mit
dem Ziel bremen auf den
Weg gemacht und kannten
– zumindest gefühlt –
schon alle Radwege dieser
Welt. Umso schwerer wiegt
ihr lob. Übernachten
wollten sie an diesem Tag
gerne irgendwo zwischen
nienburg und Hoya.
Möglichst mit angeschlos-
senem Restaurant. den
Tipp der Frau von der
Zeitung haben sie gerne
aufgegriffen. Wie gesagt:
es zählt der gesamtein-
druck, den eine Region
hinterlässt. Hoffentlich
auch in diesem Fall ;-).

Schmetterling
wirbt

bundesweit für
Lebensraum

Nienburg
Seit gut einer Woche ist der
Schmetterling, der für die
imagekampagne des landkrei-
ses nienburg als lebensraum
steht (www.einfach-lebenswert.
net), bundesweit unterwegs.
im Rahmen des außenmarke-
tings konnte die Win gmbH die
Unternehmen W. göllner Kg und
CT datentechnik gesellschaft für
Prozessrechentechnik mbH als
Partner gewinnen. die Spedition
göllner hat die Rückseite eines
lKW für die Kampagne zur
verfügung gestellt. dort wird in
den nächsten zwölf Monaten ein
Radfahrer unter dem Thema
„Rush Hour“ die Region in
deutschland und international
präsentieren. bisher war der
Radfahrer u.a. schon in nRW
unterwegs, hat augsburg
besucht und wird nach Hamburg
und Kiel fliegen. CT datentech-
nik hat die Umsetzung finanziell
unterstützt. nach den Sommer-
ferien soll ein weiterer lkw zum
Einsatz kommen, dann mit dem
Thema Parkplatznot. die
Kampagne spielt ganz bewusst
mit gegensätzen zwischen
großstadt und ländlichem Raum,
um so auf die vorzüge unseres
landkreises aufmerksam zu
machen, so Win-Chefin Uta
Kupsch.

„Nie aufhören, noch besser zu werden“
neben Radtouristen jetzt auch Familien mit Kindern in der Region / Tourismusförderer im HamS-gespräch

von Edda HagEbölling

Nienburg. Was den Einheimi-
schen möglicherweise nach wie
vor kaum vorstellbar scheint, ist
für die Tourismusförderer um
Martin Fahrland längst selbst-
verständlich: Selbst in den Som-
merferien steht der Landkreis
Nienburg bei Radtouristen hoch
im Kurs. Und bei Familien mit
Kindern.

„Wegen ihrer zentralen Lage,
der attraktiven Ausflugsziele, die
mit dem Auto innerhalb einer
Stunde zu erreichen sind, und
möglicherweise auch unserer
Präsenz auf zahlreichen Messen
verbringen etliche Familien ih-
ren Urlaub gerne in der Region
um Nienburg“, berichtet Fahr-
land, seit 2001 Geschäftsführer
der Mittelweser-Touristik
GmbH. Diese Familien kom-
men in erster Linie aus Nieder-
sachsen, aber auch aus Nord-
rhein-Westfalen, Nordhessen,
Schleswig-Holstein oder Berlin.
Sie übernachten in einer der
zahlreichen Ferienwohnungen,
die im Landkreis Nienburg be-
reitgehalten werden, und steu-
ern von dort beispielsweise den
Dino-Park in Münchehagen, das
Wolfcenter in Barme, den Ma-
gic-Park in Verden, den Zoo
Hannover, den Heide-Park in
Soltau, den Vogelpark in Wals-
rode, den Serengeti-Park in Ho-
denhagen, den Potts-Park in
Minden oder das Steinhuder
Meer und die Nordsee an. „Be-
sonders beliebt sind gerade bei
diesem Wetter aber auch die Na-
turfreibäder im Kreis Nienburg.
So etwa Pennigsehl, Rodewald,
Steimbke Oder Eystrup“, so
Fahrland. Anzutreffen seien die
Familien aber auch im Polizei-
museum, auf den Reiterhöfen in
der Region oder bei Schnitzer
Reinhold Büdeker.

Eine weitere große Urlauber-
Gruppe bilden – auch in den
Sommerferien – die Radtouris-
ten. „Beschwerden über den Zu-
stand des Weserradwegs oder
dessen mangelhafte Beschilde-

rung hören wir zum Glück sehr,
sehr selten“, berichtet Sven Jus-
kowiak, als Mitarbeiter in der
Geschäftsstelle an der Langen
Straße der Mann an der Basis.
„Allerdings“, wirft Martin Fahr-
land ein: „Wenn sich der Tourist
erst beschwert, ist es eigentlich
auch schon zu spät.“

Dass der Tourismusförderer
die aktuelle Qualitätsoffensive
rund um den Weserradweg im
Bereich der Mittelweser zwi-
schen Petershagen und Bremen
mehr als begrüßt, ist für ihn
selbstverständlich. Er würde

sich aber freuen, wenn auch alle
anderen, die in irgendeiner
Form mit dem Tourismus zu
tun haben, nie aufhörten, noch
besser zu werden. Im Interesse
aller. Damit meint er zum einen
– natürlich – die Qualität des
beliebten Weserradwegs, zum
anderen aber auch die Vermie-
ter von Hotelzimmern, Ferien-
wohnungen oder Privatquartie-
ren.

„Wenn der Gast auch nur ein-
mal eine zu alte Matratze oder
eine unakzeptable Nasszelle vor-
gefunden hat, fällt das gleich auf

die gesamte Region zurück“,
weiß Fahrland aus Erfahrung.
Wichtig sei aber auch der Ser-
vice.

„Wenn eine Zimmereinrich-
tung schon ein bisschen in die
Jahre gekommen sein wollte,
lässt sich das möglicherweise
aber durch Freundlichkeit und
Hilfsbereitschaft wettmachen“,
so der Tourismusförderer. Uner-
lässlich sei aber in jedem Fall
auch, dass vernünftige Fahrrad-
unterstellmöglichkeiten vorge-
halten würden. Das Fahrrad,
mit dem der Radtourist unter-
wegs ist, stellt nicht selten einen
Wert von 500, 600 Euro dar.
Ganz so schweigen von den E-
Bikes“, gibt Fahrland zu beden-
ken. Sehr begrüßen würde Mar-
tin Fahrland, wenn das Hotel
am Ganzjahresbad realisiert
würde. „Könnten Busunterneh-
men ihre komplette Reisegrup-
pe in einem Hotel unterbringen,
würden noch viel mehr Touris-
ten nach Nienburg kommen,“
ist er überzeugt. Und verweist
auf die aktuelle Statistik des
Deutschen Wirtschaftswissen-
schaftlichen Instituts für Frem-
denverkehr. Sie besagt, dass je-
der Gast, der in der Mittelweser-
Region in einem gewerblichen
Betrieb übernachtet, pro Tag
92,60 Euro ausgibt.

Nie aufhören, noch besser zu werden: Nienburgs Tourismusförderer
Sven Juskowiak, Friederike Illers (Praktikantin), Sonja Kuhn, Martin
Fahrland (von links). Hagebölling

In die blühende
Langendammer Heide
Nienburg. Zu einer Wande-
rung in die blühende
langendammer Heide lädt
Fiddi Meiners vom Kneipp-
verein nienburg am kommen-
den Mittwoch, 13. august, ein.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
der Martinshof in Schessing-
hausen. anmeldungen werden
unter 0 50 27/5 99 entgegen-
genommen. DH

GmbH

Meierstraße 11 – 31592 Stolzenau
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Heidelbeeren zum
Selbstpflücken!

1 kg €

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

nur
Warper Heide

AKTION
11.08. bis

17.08.2014
täglich 8 bis 18 Uhr

DAMEN-

SONNENBRILLE

!49,-49,-
Alles komplett

Fassung + Einstärken-

Kunststoffgläser + Tönung

in Ihrer Sehstärke
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Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK
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Kloster, Dinos, „Schwimmende Wiesen“
HamS-Serie Ausflugstipps: In Rehburg-Loccum gibt es viele Möglichkeiten, sich die Zeit zu vertreiben

Rehburg-Loccum. Wer die Stadt
Rehburg-Loccum besucht, kann
sich auf ein umfangreiches Frei-
zeitangebot freuen: Stadtleben
aktiv erleben, Natur erfahren
und Geschichte zum Anfassen.

Ein Stück Geschichte haben
die ersten Bewohner Rehburg-
Loccums geschrieben, die Dino-
saurier. In den 80ern wurden
die ersten Dino-Spuren in ei-
nem Münchehäger Steinbruch
entdeckt. Heute ist dort der Di-
nosaurier-Park Münchehagen
und informiert Besucher über
die Urzeitriesen und deren Le-
ben vor Millionen von Jahren.
Weitaus jünger ist die Geschich-
te des Kloster Loccum. Vor 850
Jahren von Zisterziensermön-
chen gegründet und um 1600 lu-
therisch geworden. Heute ist es
Sitz des ältesten Predigersemi-
nars der hannoverschen Lan-
deskirche und ein beliebtes Aus-
flugsziel und Ausgangspunkt für
den Pilgerweg nach Volkenro-
da.

Sehenswert und geschichtlich
interessant ist auch die Roman-
tik Bad Rehburg. Vor knapp 200
Jahren hat Königin Friederike
im „Madeira des Nordens“ zur
Badekur geweilt. Sie war einer
der berühmtesten Kurgäste je-
ner Zeit. Und noch heute ist die
historische Kuranlage aus der
Zeit der Romantik in Bad Reh-
burg Veranstaltungsort für Kon-
zerte, Ausstellungen und ver-
schiedene Gästeführungen.

Als einer der Anrainer von
Norddeutschlands größtem Bin-
nensee, dem Steinhuder Meer,
hat Rehburg-Loccum etwas Ein-
zigartiges zu bieten. Winzlars
„Schwimmende Wiesen“ führen
direkt an das Meer. Die faszinie-
rende Flora und Fauna des Na-

turschauspiels erklärt das Team
der Ökologischen Schutzstation
Steinhuder Meer bei fachkundig
geführten Wanderungen.

Ein Ausflug in die Natur wird
auch bei den geführten Radtou-
ren rund um die Rehburger Ber-
ge unternommen. Ortskundige
Tourenleiter fahren mit den
Gästen über landschaftlich schö-

ne Strecken von ca. 30 km Län-
ge, vorbei an Sehenswürdigkei-
ten und Höhepunkten in und
um Rehburg-Loccum. Wer die
Umgebung eigenständig erfah-
ren will, kann die verschiedenen
ausgeschildertenRadwegedurch
die Region nutzen. Ausschließ-
lich zu Fuß zu erreichen, ist der
Wilhelmsturm. Die Wanderwe-

ge zum Turm führen durch herr-
liche Wälder und bieten sich für
einen ausgedehnten Spaziergang
an der frischen Luft an.

Heimatgeschichte zum Anfas-
sen gibt es im Heimatmuseum
Rehburg und im Web- und Tex-
tilmuseum in Loccum. Lebendi-
ge Geschichten der Stadt Reh-
burg-Loccum verbergen sich

hinter Namen wie „Badefreu-
den mit Barbierin“ oder „Löccer
Norichten!“.

Auf den Rehburg-Loccumer
Spaziergängen durch Bad Reh-
burg, Loccum, Münchehagen
und Rehburg erfahren interes-
sierte Gäste und Einheimische
allerlei Spannendes über die
Orte und ihre Bewohner. DH

Die „Schwimmenden Wiesen“ in Winzlar sind Ziel einer fachkundig geführten Wanderung.

Von der Schule ins
Berufsleben

Bildungsbüro hat Qualifizierungs- und
Bildungsmöglichkeiten zusammengestellt

Landkreis. „Soll ich eine Ausbil-
dung beginnen, ein Studium
aufnehmen, mir gleich einen
Job suchen oder auf eine der be-
rufsbildenden Schulen gehen?“
Diese Frage stellen sich viele
Schulabgängerinnen und Schul-
abgänger spätestens nach der
Schule. Um hier rechtzeitig eine
Orientierungshilfe zu geben, hat
das Bildungsbüro die Bildungs-
und Qualifizierungsmöglichkei-
ten im Landkreis Nienburg/We-
ser übersichtlich auf einem Pla-
kat zusammengefasst. Es unter-
stützt Schülerinnen und Schüler
bei deren zielgerichteter Suche
nach Möglichkeiten von der
Schule ins Berufsleben.

Getrennt nach erreichtem
Schulabschluss werden die ver-
schiedenen Ziele und Möglich-
keiten übersichtlich dargestellt
und in einer großen Tabelle die
vorhandenen Angebote diffe-

renzierter aufgelistet und erläu-
tert. Um die Schülerinnen und
Schüler mit der Masse an Infor-
mationen nicht allein zu lassen,
kann das Plakat bereits im Fach-
unterricht der Schulen einge-
setzt werden. Zusätzlich wendet
sich das Plakat an Akteure und
Experten, die für oder gemein-
sam mit Jugendlichen eine spe-
zifische Förderung oder Maß-
nahme suchen und dazu eine
aktuelle Übersicht benötigen.
Auch für Eltern und Interessier-
te bietet das Plakat einen guten
Überblick und eine Orientie-
rung. DH

Das Plakat steht auf der Inter-
netseite des Landkreises www.
landkreis-nienburg.de unter Bil-
dungsbüro zum Download bereit.
Das Bildungsbüro ist telefonisch
unter 0 50 21/9 67-6 31 erreich-
bar.

Pfefferöl selbst
gemacht

5 Knoblauchzehen, 20 Pfeffer-
körner, 1 Rosmarinzweig,, 1 Sal-
beizweig, 1 Thymianzweig, ½ L
Sonnenblumenöl, Salz

Kräuter einen Tag trocknen
lassen. Knoblauchzehen häuten,
mit Salz bestreuen und zerdrü-
cken. Mit den Pfefferkörnern
und den Kräutern in eine Fla-
sche füllen. Und mit dem Öl
auffüllen. 10-14 Tage ziehen las-
sen. Danach abseihen und in
kleine Flaschen füllen. Eventuell
frische Kräuterzweige und Pfef-
ferkörner als Dekoration hinzu-
fügen.

Eignet sich auch gut als klei-
nes Geschenk!

Übrigens: Mittwochs von 15.30
bis 17 Uhr gibt es im Stadtgarten
des Diakonie-Projektes „Alt und
Jung im Garten“ Kaffee, Tee und
Kuchen und viele Gartentipps.
Der Garten befindet sich neben
dem Gemeindehaus St. Martin in
Nienburg.

Jetzt für den TKW-
Flohmarkt anmelden
Nienburg. Am Sonntag, dem
14. September, findet ab 14
Uhr in der Leintorhalle ein
Flohmarkt des TKW Nienburg
statt. Anmeldungen von
Ausstellern nimmt Kristina
Holtmeyer ab sofort unter
0152/05 92 02 12 (täglich ab
17 Uhr) entgegen. DH

Vorlesen und Erzählen
Nienburg. In den Räumen der
Volkshochschule (VHS) Nien-
burg, Rühmkorffstraße 12, fin-
det am Sonnabend, dem 23. Au-
gust, von 10 bis 17 Uhr eine Wo-
chenendveranstaltung „Vorlesen
und Erzählen“ unter der Leitung
von Peter Henze – Schauspieler
und Autor – statt.

„Eigentlich kann jeder erzäh-
len und vorlesen. Und doch gibt
es manche kleine Geheimnisse,
besonders ansprechend, span-
nend, laut und deutlich vorzule-
sen – immer dem Charakter der

Geschichte und der Zuhörer-
schaft entsprechend. Und Un-
terschiede gibt es zwischen Er-
zählen, Vortragen und Vorlesen.
Was Großeltern vor Jahrzehnten
einfach wussten und Schauspie-
ler heute lernen, wird in dieser
Veranstaltung vermittelt“, heißt
es in der Einladung.

Anmeldungen nimmt die
Volkshochschule Nienburg tele-
fonisch unter der Nummer
(0 50 21) 96 7-6 00 oder per
Email unter der Adresse vhs@
kreis-ni.de entgegen. DH

Kinderuni:
VHS mit zwei
zusätzlichen

Veranstaltungen

Nienburg. Die Kinderuni der
Volkshochschule Nienburg er-
freut sich auch in diesem Jahr
außerordentlicher Beliebtheit.
Eigentlich war sie bereits ausge-
bucht, doch jetzt gibt es wieder
freie Plätze. Um den Kindern
zwischen 7 und 12 Jahren eine
Chance zu geben, die bisher kei-
nen der begehrten Plätze ergat-
tern konnten, hat die Nienbur-
ger Volkshochschule zwei zu-
sätzliche Veranstaltungen ins
Programm aufgenommen: Am
Donnerstag, dem 14. August,
von 9 bis 10.30 Uhr führt Britta
Kreuzer die kleinen Forscher in
spannende physikalische Expe-
rimente ein. Und von 10.45 bis
12.15 Uhr am gleichen Tag ent-
führt Kerstin Känner die Kinder
in die Welt der Chemie.

Die Veranstaltungen sind kos-
tenlos, Anmeldungen sind je-
doch unbedingt erforderlich un-
ter Telefon 0 50 21/9 67-6 00,
Email vhs@kreis-ni.de oder di-
rekt in der VHS, Rühmkorff-
straße 12. DH

Linien 1 und 3
werden umgeleitet
Nienburg. Vom 11. bis voraus-
sichtlich 23. August können die
Stadtbusse der Linien 1 und 3
die Haltestellen „Bahnhof “ und
„Uhrlaubstraße“ stadteinwärts
nicht bedienen. Ursache ist eine
halbseitige Sperrung der Bahn-
hofstraße wegen einer Baumaß-
nahme.

Fahrgäste mit Fahrtziel Bahn-
hof werden gebeten, in dieser
Zeit am City-Treff in die Linien
1 und 3 umzusteigen. DH

KNALLHART
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Standing Ovations für Heinrich Dieckhoff
Auf der Freilichtbühne Marklohe ging am Sonntag die Saison 2014 zu Ende / Rosen für den Spielleiter

VON EDDA HAGEBÖLLING

Marklohe. Standing Ovations
für Heinrich Dieckhoff. Nach-
dem am vergangenen Sonntag
auf der Freilichtbühne in Mar-
klohe zum letzten Mal in dieser
Saison das Stück vom verarmten
Erbonkel (De vearmte Arvon-
kel) über die Bühne gegangen
war, wurde ein Mann geehrt, der
mit den Heimatspielen Marklo-
he in Verbindung gebracht wird,
wie kein anderer: Spielleiter
Heinrich Dieckhoff.

15 Jahre alt war er, als er zum
ersten Mal auf der Bühne stand.
Heute ist er 80. Für Sohn Heiner
und alle anderen Mitwirkenden
Grund genug, ihrem Chef zu
dessen 65-jährigem Bühnenju-
biläum zu gratulieren. „Als dann
auch noch das Publikum auf-
stand und ihm stehend applau-
dierte, hatte wir
alle eine Gänse-
haut“, berichtete
im Anschluss
Schwiegertochter
Marlies Dieck-
hoff.

Rund 3 000 Be-
sucher haben an
den zurücklie-
genden fünf Wo-
chenenden den
Weg zur Frei-
lichtbühne ge-
funden. Und mit
ihnen die Steyer-
berger Blaskapel-
le und die Lusti-
gen Volkstänzer
aus Wietzen.
Auch sie sind aus
Marklohe nicht
wegzuden ken .
Los ging es wie immer am ersten
Juli-Wochenende. Urlaub neh-
men dürfen Dieckhoff & Co
aber erst nach dem sechsten
Wochenende. Für den Fall, dass
wegen zu schlechten Wetters
noch ein Spieltag nachgeholt
werden muss. In diesem Jahr ist
das jedoch nicht nötig. Ausge-
fallen ist lediglich der Termin,
der wegen des WM-Endspiels
auf den Sonntagnachmittag vor-
verlegt worden war.

Weiter geht es für Marklohes
Theaterspieler erst wieder im
Dezember. Dann beginnen die
Proben für das Winterstück.
Aufgeführt wird die Komödie
„Wat för‘n Malheur“ dann ab
Februar. Und zwar viermal im
„Vierjahreszeiten“ und am 15.
März im Nienburger Theater.

Für Marlies Dieckhoff endet
die Theaterpause allerdings
deutlich früher. Sie beginnt im
Oktober damit, die Komödie
von Bernd Gombold ins Platt-
deutsche zu übersetzen. Ausge-
sucht haben sie und ihr Mann
Heiner das „Malheur“ bereits
im vergangenen Winter. Wegen
der Theaterbroschüre.

Die Proben für das Sommer-
stück beginnen immer Ende
April. „Ab dann können wir uns

dann immer nichts Großartiges
mehr vornehmen“, so Marlies
Dieckhoff. Zum Lesen getroffen
wird sich anfangs zweimal die
Woche. Dann noch zu vorher
festgelegten Terminen. Das än-
dert sich jedoch, wenn es zum

Proben auf die Bühne geht.
„Dann entscheiden wir wegen
des Wetters immer ganz spon-
tan, wann wir uns wieder tref-
fen“, so die Übersetzerin.

Die Heimatspiele Marklohe
gibt es seit 1932. Unter www.frei-
lichtbuehne-marklohe.de heißt
es unter anderem: „1932: dat
10jährige Bestoahen schöll up
eene Naturbühne stattfinnen,
und so füng man an, de irste
Freilichtbühne in Lohe to boan.
Mit de irste Upföhrung vebind
wi de eegentliche Grünnung von
usen Verein, de dat Ziel hett, de
plattdütsche Spoake to erholen.“

Und so stolz, wie man in Mar-
klohe auf seine Geschichte zu-
rückblickt, so zuversichtlich
schaut man auch in die Zukunft.
Die älteren Spielerinnen und
Spieler sind etwa 65, die jünge-
ren um die 30. Natürlich mit
Ausnahme von Heinrich Dieck-
hoff. Nachdem er mit seinen 80
Jahren im vergangenen Jahr
noch eine kleine Nebenrolle hat-
te, hat er sich in dieser Saison
auf seine Aufgabe als Spielleiter
konzentiert. „Das Theater und
sein Garten halten ihn fit“, so
Marlies Dieckhoff im Gespräch
mit der Harke am Sonntag.
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haut“, berichtete 
im Anschluss 
Schwiegertochter  
Marlies Dieck-

  Rund 3 000 Be-
sucher haben an 
den zurücklie-
genden fünf Wo-
chenenden den 
Weg zur Frei-
lichtbühne ge-
funden. Und mit 
ihnen die Steyer-
berger Blaskapel-
le und die Lusti-
gen Volkstänzer 
aus Wietzen. 
Auch sie sind aus 
Marklohe nicht 
wegzuden ken . 

Stöckse: „Dat Geld
is in‘n Ammer“

Stöckse. „Dat Geld is in‘n Am-
mer“ heißt es heute um 20 Uhr
zum letzten Mal auf der Frei-
lichtbühne in Stöckse. Gespielt
wird ein Kriminalschwank in
drei Akten von Dietmar Steimer
in der plattdeutschen Bearbei-
tung von Heino Buerhoop.

Die Besucher werden Zeuge,
wie Rolf, der die Arbeit hasst
und das Leben liebt, nach einer
durchzechten Nacht im eigenen
Garten einen dubiosen Koffer
voller Geldscheine entdeckt. Er
hat zwar nicht die geringste Ah-
nung, woher das Geld stammen
könnte, aber eines ist klar: Rolf
ist wild entschlossen, den Inhalt
des Koffers zu behalten. Er bleibt
auch noch unbeeindruckt, als er
erfährt, dass er es mit der Beute
aus einem Raubüberfall zu tun
hat.

Kartenvorbestellungen wer-
den unter 0 50 26/13 99 entge-
gengenommen. DH

Andalusien – die
Mauren vergessen nie
Nienburg. Wer heute an
Andalusien denkt, denkt
womöglich an Sommerurlau-
be, Sonnenuntergänge und
die Pferderasse, die dort ihren
Ursprung hat. Doch Andalu-
sien ist nicht nur völlig anders
als das übrige Spanien, es
blickt auch auf eine bewegte
Geschichte zurück. So war es
Herrschafts- und Handelsge-
biet der Phynizier, der
Griechen, Karthager und
Römer, diente den Römern
sogar als Hauptnahrungsmit-
tellieferant für Rom. Auch die
Araber wurden ab 711 n. Chr.
in ihrem „Al Andaluz“
schließlich heimisch, sie
herrschten dort bis ins 15.
Jahrhundert hinein. Unter der
arabischen Herrschaft erlebte
Andalusien seine Blütezeit.
Ob in der Bewässerungstech-
nik, der Küche oder verschie-
denen Bauten, das arabische
Erbe Andalusiens ist vielfältig.
Auch heute hat Andalusien
touristisch und als Produzent
von Frühgemüse, Oliven und
Baumwolle eine große
Bedeutung. In seinem Vortrag
„Andalusien – die Mauren
vergessen es nie“ möchte
Wulf Petram, ehemaliger
Leiter der Deula Nienburg,
seinen Zuhörern die verschie-
densten Facetten Andalusiens
anhand von Bildern nahebrin-
gen. Der Vortrag im Rahmen
des Seniorentreffs im
Museum Nienburg findet am
13. August von 15 bis 17 Uhr
im Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4, statt. Der
Eintritt ist frei. DH

IN KÜRZE

www.
HamS-Online.de

Köstlich amüsiert haben sich die Besucher der Heimatspiele Marklohe an den zurückliegenden fünf Wochen-
enden. Marlies Dieckhoff geht davon aus, dass rund 3 000 Gäste das Stück „De vearmte Arvonkel“ gesehen
haben. Seit 65 Jahren dabei ist Spielleiter Heinrich Dieckhoff. Er erhielt nach der letzten Vorstellung am
Sonntagabend nicht nur anerkennende Worte von Sohn Heiner, sondern auch von jedem Spieler eine Rose
(kleines Foto).

Alle Mitwirkenden auf einen Blick; Heiner Dieckhoff, Dietmar Kewersun, Marlies Dieckhoff, Christian Schiebe,
Walter Struckmann, Claudia Thieler, Astrid Meyer-Lühring, Christina Bergmann, Anette Seebode (Souffleuse),
Alexander Hahn (stehend von links) sowie Kirsten Gaede, Monika Housseiki, Wilfried Bösch und Heinrich
Dieckhoff (Spielleiter, sitzend von links).

Freitag Finale im
Hutkonzertcontest
Nienburg. Die Vorrunde des
vom Nienburger Kulturwerk
initiierten Singer-/Songwriter-
Contests „Hutkonzert goes
Open Air“ ist beendet. Am kom-
menden Freitag, 15. August, um
20 Uhr findet nun das Finale in
den Nienburger Wallanlagen,
Höhe Potpourri, statt.

Drei Singer/Songwriter haben
sich für das Finale qualifiziert.
In Bad Rehburg gewann Matt
Charles die meisten Publikums-
stimmen, in Rodewald hat Prita
Grealy die Gäste überzeugt, und
in Bücken hatte Desmond My-
ers die Nase vorn. Beim nächs-
ten Hutkonzert Open Air in den
Wallanlagen werden diese drei
Künstler nun gegeneinander an-
treten, um den Sieger unter sich
auszumachen.

Unter freiem Himmel kann
das Publikum in entspannter
Atmosphäre die Musik genie-
ßen und am Ende den Sieger
oder die Siegerin wählen.

Der Gewinner tritt am 16. Au-
gust noch einmal an gleicher
Stelle auf:

Beim Rendezvous am Wall
vor großem Publikum. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
oder per Email unter
eha@hams-online.de

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 11.8. bis 16.8.2014:

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasseler Lummer-
braten . . . . . . 100 g –,79
Rindergulasch
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

5 Käsegriller
. . . . . . . . . . . . . . Paket 4,99
Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,75

Warmes Mittagessen:
Mo.: Eier in Senfsauce

Kartoffeln, Krautsalat 4,50
Di.: Paprikagulasch

Nudeln, Salat 4,80
Mi.: 2 Krakauer

Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,80
Do.: Rahmschnitzel

Kroketten, Salat 4,80
Fr.: 2 Hähnchenkeulen

Kartoffelgratin 4,80
Sa.: Saunasuppe 3,00

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Nur Sa., 16. August 2014, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce,
Rosenkohl . . . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen – Bratwurstrondell
zu vermieten

Ideal für Ihre Garten-, Straßen-

oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau

Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle

Nähere Informationen bei uns!

89,–€

Wochen-
knüller

Schweine-
rückensteaks
mariniert kg6.66
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„Alles, was lieb
und teuer ist“

Uchte. In vielen Haushalten wer-
den Dinge aufbewahrt, hinter
denen sich eine interessante
Vergangenheit verbirgt. Viele
besitzen historisches Werkzeug,
altes Hausgerät, Erinnerungs-
stücke, Kunstwerke oder Samm-
lungen, von denen kaum je-
mand jemals etwas erfährt. Der
Bürger- und Kulturverein bietet
Einwohnern der Samtgemeinde
Uchte auch in diesem Jahr die
Möglichkeit, zeitgleich mit dem
Uchter Trödelmarkt am 17. Au-
gust zu zeigen, was ihnen „lieb
und teuer“ ist.

Im gleichen Raum werden
auch Bilder vom „Kielschen
Hof “ (Studienhaus) aus dem Fo-
toarchiv von Günter Mootz ge-
zeigt. Zu sehen sind hier histori-
sche Aufnahmen vom Haus, vor
allem aber eindrucksvolle Fotos
der berühmten Wandmalereien
von Edith Meyer-von-Kamptz.

Geöffnet ist die Ausstellung
im Erdgeschoss des Bürgerhau-
ses von 10 bis ca. 14 Uhr. Der
Aufbau kann ab 9 Uhr begin-
nen. Tische werden gestellt,
ebenso, falls nötig, Material zum
Aufhängen. Die Veranstaltung
ist keine Ergänzung zum Floh-
markt. Es darf also nichts zum
Verkauf angeboten werden.

Interessierte melden sich bei
Christa Großkurth (0 57 63/7 65)
oder Uschi Burmester
(0 57 63/8 03). DH

Bis zu acht Ausstellende, ein Preisträger
Bis zum 31. Oktober für Nienburgs Kunstausstellung ars loci 2015 bewerben

Nienburg. Die Stadt Nienburg
veranstaltet vom 27. März bis 17.
Mai zum mittlerweile 13. Mal
die Kunstausstellung ars loci.
Zeitgleich verleiht sie zum zwei-
ten Mal den von der Neuhoff-
Fricke-Stiftung zur Förderung
von Wissenschaft und Kunst ini-
tiierten und mit 1500 Euro do-
tierten Kunstpreis der Stadt
Nienburg.

Teilnahmeberechtigt sind
professionell arbeitende Künst-
lerinnen und Künstler mit
Wohnsitz bzw. Atelier in Nie-
dersachsen, Bremen, Hamburg
oder Ostwestfalen/Lippe.

ars loci 2015 steht unter dem
Thema „Zeitgeist“. In Absprache
mit der künstlerischen Leitung

Zwei Opern, eine Gala und „Salut Salon“
Aufwendige Bühnenwerke erleben mit dem Abo 7 des Nienburger Theaters

Nienburg. Mit dem Abo 7 des
Nienburger Theaters unter dem
Titel „Opern & mehr“ kommen
Liebhaber aufwendiger Musik-
theaterstücke und Klassik-Fans
voll auf ihre Kosten. Insgesamt
vier hochwertige Produktionen
können die Abonnenten dieser
Reihe genießen. Nicht nur die
große Bühne und der große Or-
chestergraben im Gastspielhaus
am Mühlentorsweg ermögli-
chen diese hochkarätigen Insze-
nierungen, sondern insbeson-
dere auch die enge Kooperation
zwischen dem NienburgerThea-
ter und dem Theater für Nieder-
sachsen aus Hildesheim (TfN).

Los geht es am Donnerstag,!

20. November, um 20 Uhr mit
Ludwig van Beethovens Oper

„Fidelio“. Das TfN wird mit dem
Musiktheaterensemble, dem
Opernchor, dem Chor und dem
Orchester anreisen. Die tradi-
tionelle Stückeinführung ist um
19.30 Uhr im Theatersaal.

Für einen ganz besonderen!

Musikabend wird die Operngala
„Viva Verdi“ am Dienstag, 13. Ja-
nuar 2015, um 20 Uhr sorgen.
Auf dem Programm stehen bei-
spielsweise Kompositionen Giu-
seppe Verdis aus dem ersten Akt
von „La Traviata“ und aus dem
3. Akt von „Rigoletto“ sowie Me-
lodien aus „Il Trovatore“. Unter
der Leitung von Achim Falken-
hausen agieren das Musikthea-
terensemble, der Opernchor,
das Orchester des Theater für
Niedersachsen und internatio-

nale Gastsolisten. Eine themati-
sche Einführung findet um 19.30
Uhr im Theatersaal statt.

„Die Zauberflöte“ von Wolf-!

gang Amadeus Mozart wird am
Freitag, 20 Februar 2015, um 20
Uhr (Einführung um 19.30 Uhr)
aufgeführt. Auch für diese In-
szenierung zeichnet das TfN
verantwortlich, das mit dem
Musiktheaterensemble, dem
Opernchor und dem Orchester
vertreten sein wird. Diese welt-
bekannte Oper wird mit Unter-
stützung der Loge „Georg zum
silbernen Einhorn“ anlässlich
ihres 200-jährigen Bestehens im
Jahr 2015 gezeigt.

Das vierte Highlight im Abo 7!

ist der Auftritt des Damen-
Quartetts „Salut Salon“ am

Sonntag, 19. April 2015, um 20
Uhr. Die Zuschauerinnen und
Zuschauer können sich auf eine
kammermusikalische Formati-
on freuen, die es versteht, mit
Spielfreude, Instrumentalakro-
batik, Charme und Humor zu
unterhalten. Geboten wird das
neue Programm „Die Nacht des
Schicksals“, das unter anderem
einen „Slawischen Tanz“ von
Antonín Dvořák, den „Mephis-
towalzer“ von Franz Liszt oder
„Claire de lune“ von Claude De-
bussy umfasst.

Ein Abonnement für alle vier!

Veranstaltungen ist im Paket-
preis zwischen 64 und 108 Euro
erhältlich. Der Preisvorteil ge-
genüber dem Karteneinzelkauf
liegt zwischen 14 und 34 Euro.

Zudem kommen Abonnenten
in den Genuss eines Rabattes
beim Erwerb einzelner Karten.
Diesen Abo-Rabatt bekommen
auch Inhaber des Schnupper-
Abos (drei Veranstaltungen),
das sich besonders gut für Ein-
steiger oder als kreative Ge-
schenkidee eignet.

Abonnements können neu!

abgeschlossen und verlängert
werden an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4, 31582
Nienburg/Weser, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56 sowie per E-
Mail unter theaterkasse@nien-
burg.de. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von 9
bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 13
Uhr geöffnet. due

Im Abo 7 ist am 20. November die Beethoven-Oper „Fidelio“ zu erleben. (rechts). Vielleicht die bekannteste Oper weltweit: Mozarts „Die Zauberflöte“ wird im Nienburger Theater am 20.
Februar 2015 gespielt (Mitte). Leidenschaftliche Spielfreude: Das Damen-Quartett „Salut Salon“ ist im Abo 7 des Nienburger Theaters zu erleben (links). Theater Nienburg

Zum Abschluss
Reggae im Park

Bruchhausen-Vilsen. Lebenslus-
tiger und kraftvoller Reggae mit
Adama & Kids und den Musi-
kern von Sunshine Reggae ist
bei „Musik im Park“ am 13. Au-
gust um 19:30 Uhr im Kurpark
von Bruchhausen-Vilsen zu hö-
ren.

Adama & Kids spielen über-
wiegend jamaikanischen und
afrikanischen Reggae, wobei sie
sich von vielen Künstlern aus al-
ler Welt inspirieren lassen. Die
Texte der Songs handeln von
Armut, Ungleichbehandlung
und dem ewigen Kampf zwi-
schen Weiß und Schwarz. Ge-
mäß dem ursprünglichen Ge-
danken der Reggaemusik wird
an den Frieden, den Respekt vor
anderen Menschen und Kultu-
ren und die Toleranz appelliert.
Der Eintritt ist frei. DH

Sonntagskonzert
heute mit Tuba Libre
Bruchhausen-Vilsen. Tuba
Libre, die kleine Jazzkapelle,
die im Jahr 2002 aus der
legendären „Clarinet
Marmalade“ hervorging, heizt
heute ab 15 Uhr beim Konzert
im Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen ein. Der Eintritt ist frei.

Einem Verbrechen
auf der Spur

Als ihre Tan-
te Birdie sie
um sofortiges
Kommen bit-
tet, macht
sich die junge
Caitlin Tur-
ner auf den
Weg in das
hübsche wa-
lisische Küs-
tenstädtchen Portmeirion. Dort
führt Birdie einen kleinen Por-
zellanladen, den Cait hüten soll,
während sich ihre Tante einer
Operation unterzieht. Kurz be-
vor Birdie ins Krankenhaus geht,
deutet sie Cait an, in ihrer Fami-
lie gebe es ein dunkles Geheim-
nis – mehr verrät sie nicht. Dann
lernt Cait den wortkargen Ran-
ger Jake kennen – und schon
bald kommen sich beide einan-
der näher. Doch Jake ist einem
Verbrechen im Snowdonia Na-
tionalpark auf der Spur, und die
Ereignisse drohen sich zu über-
stürzen …

Constanze Wilken bringt ihre
Leser nach Wales und lässt sie
dort träumen und mitfiebern.

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

Constanze Wilken: Der Duft der
Wildrose, Taschenbuch, 416
Seiten, Goldmann Verlag, 9,99
Euro, ISBN: 978-3-442-47961-0

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

eha@hams-online.de

Orgel und E-Gitarre
Loccum. In der Musik zur Ein-
kehr am heutigen Sonntag um
17.30 Uhr in der Stiftskirche
Loccum erklingt dieses Mal Mu-
sik in einer ganz außergewöhn-
lichen Kombination: Orgel und
E-Gitarre. Es spielt das Duo
Cordae Organi.

Cordae Organi sind ein jun-
ges Duo aus Hannover, welches
sich zur Aufgabe gemacht hat,
mit der Symbiose aus E-Gitarre
und Kirchenorgel neue Klang-
welten zu entdecken. Die Musi-
ker Jan Meyer (Orgel) und Jo-

hannes Weik (E-Gitarre) spielen
seit 2009 in unterschiedlichen
Rock-Pop-Formationen zusam-
men und seit 2011 als Corade
Organi. In der Klosterkirche
Loccum werden sie die dreisät-
zige Komposition Credo des
Hildesheimer Komponisten Ste-
fan Wurz zu Gehör bringen.
Eine zentrale Rolle im Werk
nimmt Luthers Choral „Wir
glauben all an einen Gott“ ein.

Der Eintritt beträgt sieben
Euro, Kinder und Jugendliche
bis 14 Jahre sind frei. DH

Reinhard Osiander, Preisträger von ars loci 2013 (rechts), mit Bürger-
meister Henning Onkes. Archiv

können – abhängig von Größe
und Kunstrichtung – zwischen
fünf bis 30 Arbeiten bis zu einer
maximalen Höhe von ca. zwei
Metern aus dem Bereich der
Malerei, Fotografie, Bildhaue-
rei/Plastik oder Grafik einge-
reicht werden. Ausgeschlossen

sind Video-, Film- und oder
Klanginstallationen. Für die aus-
gestellten Arbeiten besteht ein
Versicherungsschutz.

Aussagekräftige Bewerbun-
gen in Form einer Auswahl hin-
reichend repräsentativer Repro-
duktionen (keine Originale) in
digitaler Form oder per Brief-
post mit einer Kurzbiografie
sollten bis zum 31. Oktober ein-
gegangen sein bei der Stadt
Nienburg/Weser, Fachbereich
Kultur, Herrn Wolfgang Lange,
Marktplatz 1, 31582 Nienburg,
Telefon 0 50 21/87 3 80, E-Mail:
w.lange@nienburg.de

Die Auswahl der sechs bis
acht ausstellenden Künstlerin-
nen und Künstler erfolgt unter
dem Vorbehalt der räumlichen
und technischen Umsetzbarkeit
durch eine Auswahlkommission
unter Vorsitz von Nicole Giese
vom Syker Vorwerk. Über das
Ergebnis werden die ausgewähl-
ten Künstlerinnen und Künstler
bis zum 30. November schrift
lich informiert. DH

Lange Straße 74
NIENBURG

Tel. 0 50 21-914034

Noch mehr Ticketsfür noch mehrVeranstaltungengibt‘s hier bei uns!
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Soziales Engagement sehr erwünscht
Alzheimer-Gesellschaft Nienburg benötigt dringend Unterstützung bei Betreuung von Menschen mit Demenz

Nienburg. Die Alzheimer-Ge-
sellschaft Nienburg bietet sozial
engagierten Mitbürgern die
Möglichkeit einer ehrenamtli-
chen Mitarbeit im Bereich der
Betreuung von Menschen mit
Demenz an.

Die Alzheimer Gesellschaft ist
ein gemeinnütziger Verein, der
sich die Verbesserung der Ver-
sorgungssituation von Men-
schen, die von der Alzheimer
Krankheit oder einer anderen

Demenzform betroffen sind,
zum Ziel gesetzt hat. Die Ange-
bote richten sich dabei sowohl
an die Erkrankten selbst als auch
an deren Angehörige.

Regelmäßig stattfindende Be-
schäftigungsnachmittage in klei-
nen Gruppen sollen demenz-
kranken Menschen weiterhin
die Teilnahme am sozialen Le-
ben ermöglichen und damit der
Vereinsamung entgegen wirken.
Durch die Möglichkeit der häus-

lichen Betreuung und Gesell-
schaft können pflegende Ange-
hörige ein wenig entlastet wer-
den und die Zeit für sich nut-
zen.

Aufgrund der starken Nach-
frage sucht die Alzheimer-Ge-
sellschaft vor Ort Menschen, die
sich sozial engagieren und mit
zwei bis sechs Stunden pro Wo-
che die Betreuungsangebote ge-
gen eine Aufwandsentschädi-
gung mitgestalten möchten.

Der Bedarf an Mitarbeitern
und Mitarbeiterinnen ist insbe-
sondere im Bereich der häusli-
chen Betreuung sehr groß. Hier-
bei geht es darum, der erkrank-
ten Person Gesellschaft zu leis-
ten und die Zeit gemeinsam mit
Spaziergängen, Spielen, mit Sin-
gen, Kaffeetrinken oder anderen
angenehmen Tätigkeiten zu ver-
bringen.

Voraussetzung für die ehren-
amtliche Tätigkeit ist die Bereit-

schaft, dem erkrankten Men-
schen mit Achtung und Respekt
zu begegnen und offen zu sein
für die jeweilig vorhandenen
Ressourcen.

Wer Interesse daran hat, einen
Teil seiner Zeit für eine gute und
sehr bereichernde Tätigkeit zur
Verfügung zu stellen, erhält bei
Marlies Wienert von der Alzhei-
mer Gesellschaft unter der Tele-
fonnummer 0 50 21/9 03-41 81
weitere Informationen. DH

Wertvolle Hilfe für Demenzkranke
Neue Broschüre der Alzheimer-Gesellschaft listet rund 60 Projekte in Niedersachsen auf

Nienburg. Viele Demenzkranke
blühen geradezu auf, wenn es
gelingt, an ihren vorhandenen
Ressourcen und Interessen an-
zuknüpfen. „Da verlieren sie
ihre Ängstlichkeit und werden
erstaunlich lebendig“, berichtete
Jürgen Brommer, Vorsitzender
der Alzheimer-Gesellschaft Nie-
dersachsen bei der Vorstellung
der soeben fertiggestellten Bro-
schüre „ Menschen mit Demenz
– besondere Projekte in Nieder-
sachsen“.

„Viele Angehörige gehen bei
der Pflege an ihre Grenzen und
überschreiten sie sogar“, sagte
Niedersachsens Sozialministe-
rin Cornelia Rundt. Neben ei-
ner gesetzlich geförderten Ver-
besserung der stationären Ver-
sorgung Demenzkranker müsse
aber auch der ambulante Be-
reich gestärkt werden, um pfle-
gende Angehörige gezielt zu
entlasten, sagte Rundt weiter.

Laut Schätzungen gibt es nie-

dersachsenweit rund 140000
Demenzkranke. Die vorgestellte
Broschüre listet rund 60 Projek-
te mit Modellcharakter in ganz
Niedersachsen auf. Die Projekte

ergänzen bestehende Angebote
und sind zumeist ehrenamtlich
organisiert. Sie reichen von ge-
meinsamen Singen im Chor,
kreativen Arbeiten wie Malen

und Werken, Sport, Bewegung
und Tanz bis hin zum betreuten
Urlaub.

Auch die Nienburger Projekte
sind in der Broschüre aufge-

führt. Das DRK-Demenzcafe
mit täglichen Treffen zur spiele-
rischen Anregung des Gedächt-
nisses, besonders das Treffen für
Menschen mit beginnender De-
menz ist in der Broschüre aufge-
führt. Das Angebot der Alzhei-
mer Gesellschaft Nienburg für
Paare mit einem erkrankten
Partner zum gemeinsamen krea-
tiven Gestalten mit Farbe auf
Leinwand ist in der Broschüre
beschrieben. Beide Angebote
finden in Nienburg in der Zie-
gelkampstraße 20 statt. DH

Die kostenlose Broschüre ist
erhältlich bei Jürgen Brommer,
Alzheimer Gesellschaft Nieder-
sachsen, E-Mail: j.brommer@
alzheimer-niedersachsen.de, und
bei der Alzheimer Gesellschaft
Nienburg, E-Mail: info@alzhei-
mergesellschaft-nienburg.de.
Weitere Informationen gibt es
auch unter der Telefonnummer
0 50 21/9 03-41 81.

Marlies Wienert, Koordinatorin für Betreuungsangebote bei Demenz, stellt die neue Broschüre vor.

Aktiv die Region
kennenlernen

Im August ADFC-Fahrradtouren ab
Rehburg, Nienburg und Eystrup

Nienburg. Auch im August bie-
tet der ADFC Nienburg wieder
zahlreiche Radtouren an. Unter
der Regie der Stadt Rehburg-
Loccum bietet Otto Lüer am
Donnerstag, dem 14. August,
eine Fahrradtour „Rund um die
Rehburger Berge“ über 30 bis 35
km an. Gestartet wird am Markt-
platz in Rehburg um 10:30 Uhr.
Anmeldung unter 0 50 37/
35 72.

Ebenfalls am 14. August bietet!

Ursula Miettinen eine Abend-
tour zur Bockwindmühle in
Wenden an (30 bis 40 km). Ab-
fahrt um 18:30 Uhr in Nienburg
am Spargelbrunnen; Info-Tele-
fon 0 50 21/6 11 74.

Durch die Heide geht es mit!

Harold Farnbacher und Gün-
ther Struß am Donnerstag, den
21. August (50 km). Die Anreise

nach Schneverdingen erfolgt
mit der Bahn ab Eystrup; An-
meldung bis zum 1. August un-
ter 0 42 34/32 33 oder 0 42 54/
15 74, Günther Struß.

Eine weitere Fahrradtour!

„Rund um die Rehburger-Ber-
ge“ bietet Otto Lüer am Sonn-
tag, dem 24. August um 10:30
Uhr ab Marktplatz Rehburg an
(30 bis 35 km); Anmeldung un-
ter 0 50 37/35 72. Diese Fahrrad-
tour findet unter der Regie der
Stadt Rehburg-Loccum statt.

Die Teilnahme an allen
ADFC-Fahrradtouren ist kos-
tenfrei. Gäste sind gern will-
kommen. Die Kosten für Bahn-
fahrten werden vom Teilnehmer
selbst getragen. Aktuelle Infor-
mationen zu allen Termin sind
im Netz unter www.adfc-nien-
burg.de verfügbar. DH

Mittagsbetreuung
für Markloher
Schulkinder

dringend gesucht

Marklohe. „Nach der Schule zu
den JAMies” lautet ein Slogan
der Jugendarbeit Marklohe. Er
fußt auf einer Kooperation zwi-
schen der „Realschule am Berg“
und der JAM-Initiative. Nach
Bedarf können Kinder und Ju-
gendliche ab 13 Uhr nach der
Schule in die Jugendeinrichtung
kommen. Sie werden dort bis
zum Beginn der Offenen Arbeit
von ehrenamtlich tätigen Bürge-
rinnen und Bürgern betreut.
Neben Hausaufgabenhilfe kön-
nen die Kids die Angebote der
Einrichtung nutzen. Sie können
außerdem jederzeit eigene Ideen
einbringen und mit den Ehren-
amtlichen gemeinsame Aktio-
nen planen. Eine Anmeldung ist
erforderlich. Der tägliche Kos-
tenbeitrag für den Mittagstisch
beträgt 2,50 Euro.

Für das neue Schuljahr ist die-
se Betreuung allerdings gefähr-
det, weil es an ehrenamtlichen
Kräften fehlt. Gesucht werden
also dringend Personen, die sich
an einem Wochentag in der Mit-
tagszeit bis 15 oder 16 Uhr Zeit
nehmen können und wollen,
um Schülerinnen und Schüler
zu betreuen und mit Essen zu
versorgen.

„Da nun klar ist, dass die
Schule am Ort erhalten bleibt,
wollen wir versuchen, unser
Mittagsangebot so lange auf-
recht zu erhalten, bis die Schule
möglicherweise zur Ganztags-
schule wird“, so die Vorsitzende
Andrea Humke. Sie bittet bis
zum 15. August um Rückmel-
dung unter Telefon 0 50 21/
91 68 60 oder unter der Email-
Adresse jam-ini@web.de. DH

Für den Flohmarkt in
Rethem anmelden
Rethem. Der Rethemer
Flohmarkt findet in diesem
Jahr am 20. September von 8
bis 16 Uhr rund um den Hol
ab-Markt, auf dem Aldi-Park-
platz und beim Fachmarkt
Schumann in der Stöckener
Straße statt. Zudem wird die
Fitness Factory zu einem Tag
der offenen Tür einladen.
Zugelassen sind ausschließ-
lich private Anbieter. Sie
haben eine Standgebühr von
2,50 Euro je Meter zu
entrichten. Zusätzlich wird
eine Kaution von fünf Euro
erhoben, die beim Verlassen
des sauberen Platzes
erstattet wird.

Die Reservierung des
Standplatzes kann ab sofort
im Hol ab-Markt, Telefon
0 51 65/29 00 40, erfolgen.
Für das leibliche Wohl von
Ausstellern wie Besuchern ist
passend zur Oktoberfestzeit
ebenfalls gesorgt. DH

Rentensprechtag im
Steimbker Rathaus
Steimbke. Am kommenden
Donnerstag, 14. August, findet
von 15 bis 18 Uhr im Rathaus
Steimbke wieder ein Sprech-
tag des Versichertenberaters
der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund, Gerd Lese-
berg, statt. Termine können
unter 0 50 26/15 82 oder
0176/ 92 34 76 21 vereinbart
werden. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
Landesbergen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet am
14. August von 15 bis 18 im
Rathaus in Landesbergen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25/4 52 möglich. DH

Gelassenheitsprüfung
beim RFV Lichtenhorst
Lichtenhorst. Am Sonntag, dem
24. August, veranstaltet der
Reit- und Fahrverein (RFV)
Lichtenhorst eine Gelassenheits-
prüfung in Rethem Moor.
Interessierte können sich bis
zum 15. August bei Antje Dreißig
unter antje.dreissig@gmx.de
anmelden. „Eine erfolgreich
absolvierte Prüfung steigert
nicht nur den Wert des Pferdes,
bei vielen Pferdehaftpflichtversi-
cherungen kann man auch den
einen oder anderen Euro sparen,
weil man richterlich geprüftes
„gelassenes Pferd“ hat, so die
Organisatoren vom RFV. DH

Leintörsche fahren für
einen Tag nach Hamburg
Nienburg. Am 7. September
findet ein Tagesausflug des Lein-
und Mühlentors-Bürgervereins
Nienburg nach Hamburg statt.
Gestartet wird um 7:30 Uhr vor
dem Restaurant „Am Bürger-
park“. Nach einem Frühstücks-
buffet geht es in Hamburg mit
einem Stadtrungang unter dem
Motto „Stöckelschuh und
Heilsarmee“ in St. Pauli weiter.
Am Nachmittag hat dann jeder
zwei Stunden Zeit, an den
Landungsbrücken zu bummeln
oder eine Hafenrundfahrt zu
machen. Karten gibt es bei Peter
von der Haar unter 0 50 21/73 11.

Feiere das             -Jubiläum mit uns!
Wann?        15. August 2014, 14.00 - 17.00 Uhr
Wo?             Wallanlagen Nienburg

(zwischen Parkplatz Neumarkt und Potpourri am Wall)

Kletterberg, Kinderschminken, Fotoaktion und vieles mehr 
wartet auf dich! Bring bitte deinen KNAX-Ausweis mit. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wir freuen uns auf dich!

Dein            -Klub

Die Harke, Nienburger Zeitung 7LokalesSonntag, 10. August 2014 · Nr. 32

. . . .



IMPRESSUM

Die Harke am Sonntag

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für

alle erreichbaren Haushalte in der Stadt

Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

den Gemeinden Steyerberg und

Stolzenau sowie den Samtgemeinden

Eystrup,

Heemsen, Hoya, Marklohe,

Landesbergen, Liebenau, Steimbke

Uchte und Siedenburg

Auflage: über 56 000

verteilte Exemplare

Herausgeberin:

Renate Rumpeltin

geb. Hoffmann-Günter

Verleger:

Christian Rumpeltin

redaktion:

Edda Hagebölling

Martina Thielking-Rumpeltin (verantw.)

Vertrieb:

Eigenvertrieb

satz:

Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

druck:

Oppermann Druck, Rodenberg

Keine Haftung für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Fotos.

Anzeigenpreisliste Nr. 54

vom 1. Oktober 2013

anscHrift für redaktion,

anzeigen und Vertrieb:

Die Harke am Sonntag

An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)

E-Mail: eha@hams-online.de

Tel. (0 50 21) 966-0

(Anzeigen/Vertrieb)

Fax (0 50 21) 966-470

(Anzeigenabteilung)

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Gourmet

künst-
liche
Welt-
sprache

Kübel

Schild-
laus-
fett

Kose-
name
e. span.
Königin

pur,
sauber

Aus-
steuer

frühere
türk.
Titel

Feucht-
biotop
im
Garten

un-
modern
(engl.)

Fluss
durch
München

schlagen

sonder-
bar

altrömi-
sches
Unter-
gewand

Mutter
der
Medea

Halb-
insel in
Ostasien

Pausen-
zeichen
in der
Musik

Best-
leistung

schöpfe-
risch

afrika-
nische
Völker-
gruppe

englisch:
Könige

Dar-
bietung

Wut,
Raserei
(ugs.)

Welt-
organi-
sation
(Abk.)

ein
Baustoff

Sinfonie
Beet-
hovens

Schnei-
dewerk-
zeuge

Spielab-
schnitt
beim Eis-
hockey

vielfach
(math.)

oliv-
grüner
Papagei

buddh.
Tempel-
figuren

Außer-
irdischer
TV-Star

größere
Gruppe

bäuer-
liches
Nutz-
land

linke
Konto-
seite

Südost-
asiat

ein
Gebets-
teppich

Abitur
der
Schweiz

altrömi-
scher
Kaiser
(Mark)

Substanz

alte
franz.
Gold-
münze

Fluss
durch
Florenz

Erweite-
rung
eines
Hauses

deut-
scher
König
† 1298

Trumpf
im
Karten-
spiel

Segeltau

dt. Rund-
funk-
sender
(Abk.)

Wende-
befehl

berline-
risch: ich

Figur in
‚König
Lear‘

Anfän-
gerin

Wahr-
heits-
gelöb-
nis

mittels,
durch

Erd-
achsen-
punkt

antikes
Zupf-
instru-
ment

Heine 626
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GEWISSHEIT

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

Cookie!

Dänisches Bettenlager!

DRK!

Edeka!

famila!

Freitag/Handball !!!!!!

Heineking!

LIDL!

Magro!

Mögrossa!

nah & gut!

Netto!

NP Markt Langendamm!

REWE!

Tejo!

Uchter Extrablatt!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

22 Jump Street: 15, 18, 20.15 Uhr;

Drachenzähmen leicht gemacht

2: 11, 15, 17.30 Uhr;

Lauf, Junge, Lauf: 11 Uhr;

Monsieur Claude und seine Töch-

ter: 11, 17.30 Uhr;

Planet der Affen: Revolution: 20

Uhr;

Step Up: All In: 16, 20.15 Uhr;

TinkerBell und die Piratenfee: 14

Uhr

Das Schicksal ist ein mieser Ver-
räter: 17.45 Uhr;
Drachenzähmen leicht gemacht
2: 15 Uhr;
Monsieur Claude und seine Töch-
ter: 16, 20.15 Uhr;
Planet der Affen: Revolution: 17,
20 Uhr;
Rico, Oskar und die Tieferschat-
ten: 14 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Für seine alljährliche Fahrt
„ins Blaue“ am Mittwoch, dem
13. August, gibt das DRK Hu-
sum folgende Abfahrtszeiten be-
kannt: 7:20 Uhr Start in Broke-
loh, danach Siemershausen in
Husum (7:30 Uhr), Bahnhof
Linsburg (7.45 Uhr), danach An-
dermann und Duensing in
Schessinghausen (8.05 Uhr). Mit
der Rückkehr wird gegen 20 Uhr
gerechnet.

Zu einer Radtour „ins Blaue“
lädt das DRK Landesbergen am
Sonnabend, dem 16. August, ein

Los geht es um 13.30 Uhr an der
Unterkunft, Hinter den Höfen
23. Für Getränke zwischendurch
und Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt, am Abend wird auf dem
Hof der Unterkunft gegrillt. An-
meldungen nimmt Luise Köne-
mann unter 0 50 25/ 65 26 entge-
gen.

Eine Kaffeefahrt in die Kirch-
dorfer Heide bietet das DRK
Rohrsen am Mittwoch, dem 13.
August, an. In Fahrgemeinschaf-
ten beginnt die Fahrt um 14 Uhr
ab Jibi-Markt und Alte Schule.

Anmeldungen nimmt Ingrid
Voigts unter der Telefonnummer
0 50 24/7 34 bis zum 11. August
entgegen.

Zu einer Tagesfahrt lädt der
SoVD Heemsen Mitglieder und
Gäste am Mittwoch, dem 27. Au-
gust, ein. Es geht ins Sauerland
mit Schifffahrt auf dem Edersee,
Bad Wildungen und Besichti-
gung einer Hofkäserei. Anmel-
dungen sind bis zum 11. August
unter Telefon (0 50 24) 14 84
(Horst Nauck) oder (0 50 24)
85 51 (Manfred Arend) möglich.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl 0
50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt: Dr. Ulrike Priegnitz,
Verden (0 42 31) 8 23 23 oder
0174/8 01 97 77; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Werner Dillen-
burg, Hoya, Lange Straße 23,
(0 42 51) 15 51
Südkreis: Detlef von Wenzel,
Stolzenau, Am Markt 18,
(0 57 61) 35 14

Apotheken
Nienburg: Apotheke am Goe-
theplatz 6, (0 50 21) 1 31 00
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke,
Uchte, Balkenkamp 11,
(0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Alte
Vilser Apotheke, Bruchhau-
sen-Vilsen, Brautstraße 8,
(0 42 52) 35 35
Rehburg-Loccum: Markt-
Apotheke, Rehburg, Heidtor-
straße 10, (0 50 37) 9 86 50

,::

freIBäder In der regIon

Holtorf: Täglich von 11 bis 19 Uhr;
Frühschwimmen von 8 bis 11 Uhr
(nur für Mitglieder des Förderver-
eins Holtorfer Freibad)
Deblinghausen: Täglich 9 bis 11
Uhr und 13 bis 19 Uhr
Eystrup: Naturbad, täglich 10 bis
18 Uhr (witterungsbedingt)
Großenvörde: Täglich 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Hoya: Montag bis Freitag 7 bis 21
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 21
Uhr
Landesbergen: Täglich 9 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Marklohe: Täglich 9 bis 20 Uhr
Münchehagen: Täglich 11 bis 19
Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30 bis
20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis
19 Uhr (witterungsbedingt)

Pennigsehl: Naturbad, täglich 10
Uhr bis 19.30 Uhr (witterungsbe-
dingt)
Rodewald: Naturbad, täglich 12
bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag 11 bis 20.30
Uhr, Dienstag bis Sonntag 10 bis
20.30 Uhr
Steimbke: Täglich 12 bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Täglich 9 bis 20 Uhr,
Montag bis Freitag auch 6 bis 8
Uhr

141. Geburtstag: 4 500 Euro für die Bürgerstiftung
Das war eine freudige Überra-
schung für die Bürgerstiftung im
Landkreis Nienburg: 4 500 Euro
überreichten Gitta und Heinrich
Eggers an die Stiftung. Beide
sind seit langen Jahren der
Bürgerstiftung freundschaftlich
verbunden. Heinrich Eggers war
als ehemaliger Landrat zugleich
auch Schirmherr der Bürgerstif-
tung und hat deren Entwicklung
kontinuierlich verfolgt. Gitta
Eggers hat der Bürgerstiftung
immer wieder hilfreiche Anstöße
für die Umsetzung von Projekten

gegeben. So war es für die
beiden fast eine Selbstverständ-
lichkeit, dass sie anlässlich ihres
141. Geburtstages, den sie nun
nachträglich feierten, nicht um
Gastgeschenke für sich, sondern
um eine Spende für die Bürger-
stiftung baten. Viele Gäste waren
gekommen. Und es blieb nicht
allein bei Glückwünschen,
sondern sie kamen der Bitte der
Jubilare nach. Auf diese Wege
kamen 4 500 Euro zusammen,
die beide nunmehr dem
Vorstandsvorsitzenden der

Bürgerstiftung, Hans-Jürgen
Meyer, und seiner Vertreterin
Heidi Knust überreichen
konnten. Das Geld wird auch
dringend gebraucht, um
insbesondere die Patenschafts-
aktion für Bedürftige weiterzu-
führen. Ein weiterer Teil des
Geldes wird seitens der Bürger-
stiftung für Zwecke der Bil-
dungsarbeit Verwendung finden,
die auch in diesem Jahr noch ein
Förderschwerpunkt der Bürger-
stiftung im Landkreis Nienburg
ist.
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Mit dem BUND im Moor
CDU Heemsen hatte zu Besichtigungstour eingeladen

Lichtenmoor. Kürzlich hatte die
CDU Heemsen neben interes-
sierten Grundstückseigentü-
mern auch Lothar Gerner von
der BUND-Kreisgruppe Nien-
burg ins Lichtenmoor eingela-
den. Sehr sachlich stellte Gerner
die Interessen des Naturschut-
zes vor. Diese wurden im Rah-
men einer Begehung im Bereich
der Vernässungsflächen sogleich
vor Ort diskutiert.

Die etwa 50 Teilnehmer des
Abends waren sich einig, dass
eine Flurbereinigung die Mög-
lichkeit bieten könne, die beste-
henden Nutzungskonflikte zwi-
schen Landwirtschaft und Na-
tur- bzw. Klimaschutz nachhal-
tig in Einklang zu bringen. Die
Flurneuordnung biete die ein-
malige Gelegenheit, unter Ein-
bindung aller betroffenen
Grundstückseigentümer und

Bewirtschafter große Teile des
Lichtenmoores so zu entwi-
ckeln, dass ein „Flickenteppich“
aus bestehenden Naturschutzge-
bieten zu einer ökologisch wert-
volleren Einheit zusammenge-
fasst wird, um gleichzeitig in an-
deren fest zu definierenden Tei-
len der heimischen Landwirt-
schaft eine nachhaltige
Bewirtschaftung der Flächen zu
ermöglichen. DH

Maik Beermann auf Tour
Wendenborsteler besucht Projekte, Firmen und Vereine im Kreis

Landkreis. Der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Maik Beer-
mann setzt in der politischen
Sommerpause seine im Wahl-
kampf begonnene „Tour de Maik
– Ihr Abgeordneter auf Achse“
fort, und Bürgerinnen und Bür-
ger haben die Möglichkeit, die
Etappenziele mitzugestalten.

„Die Menschen aus Nienburg
und Schaumburg können mich
dabei unterstützen, interessante
Projekte, Firmen und Vereine in
meinem Wahlkreis kennen zu
lernen. Die Mitbürgerinnen und

Mitbürger vor Ort wissen am
besten, was von Interesse sein
kann. Von diesem Wissen möch-
te ich profitieren, um noch viele
schöne und interessante Eindrü-
cke aus unserer Region sam-
meln zu können“, so Beermann.

Im Dialog mit den Bürgern
möchte Maik Beermann den
Menschen die Möglichkeit ge-
ben, direkt mit ihm in den Aus-
tausch zu gelangen. Im Ge-
spräch können Probleme, Nöte
und Sorgen sowie Anregungen
und Initiativen am besten aus-

getauscht werden, ist der Wen-
denborsteler überzeugt.

„Meine Arbeit als Abgeordne-
ter lebt von diesem Austausch.
Nur wenn ich die Themen ken-
ne, kann ich mich in Berlin für
die Belange der Mitbürgerinnen
und Mitbürger einsetzen. Ha-
ben Sie Vorschläge für einen Be-
such, dann melden Sie sich in
meinem Büro per Email unter
maik.beermann@bundestag.de
oder telefonisch unter 030-
2 27-7 45 95“, so Beermann ab-
schließend. DH

CDU-Bundestagsabgeordneter Maik Beermann freut sich auf interessante Einladungen.

Zu einer Informationsveranstaltung hatte die CDU Heemsen neben betroffenen Grundstückeigentümern auch
Lothar Gerner von der BUND-Kreisgruppe Nienburg ins Lichtenmoor eingeladen.
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ATLANTAMIAMIBOSTON ORLANDO DETROIT

Was ist Boxspring?
Boxspringbetten sind komplette Boxspringbetten sind komplette 
Systembetten die ihren hohen Schlaf-Systembetten die ihren hohen Schlaf-
komfort aus einer Unter federung komfort aus einer Unter federung 
mit stabilem Bonell- oder Federkern mit stabilem Bonell- oder Federkern mit stabilem Bonell- oder Federkern 
und einer hochwertigen Matratze 
(Bonell, Taschenfederkern, Kaltschaum) 
erlangen. 
Auf Wunsch sorgt ein Topper aus Kalt-
schaum oder viscoelastischem Schaum 
für noch besseren Liegekomfort.

INFO

Kopfteile Spannbetttuch

Boxunterfederungen

Boxspringaufbau

Füße

A
ll

e
B

e
tt

e
n

o
h

n
e

D
e
k
o
.

A
n

d
e
re

G
rö

ß
e
n

u
n

d
u

m
fa

n
g
re

ic
h

e
s

B
e
im

ö
b
e
lp

ro
g
ra

m
m

a
u

f
A

n
fr

a
g
e
.

Topper-Stretch
Spannbetttuch, ideal für
Boxspringbetten, große
Farbauswahl.

Preisbeispiel:
180 x 200 cm

Qualitätsmerkmal:
30 cm hohe Box!
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QUALITÄTS-BOXSPRINGBETTEN

Exklusives Boxspringbett in der Größe 180 x 200 cm bestehend aus Kopfteil 
DALLAS, 30 cm hohe Taschenfederkern-500-Unterfederung, darauf liegt eine 
7-Zonen-Tonnen-Taschen federkern matratze mit 434 Federn (bei 100 x 200 cm) 
und ein softiger 4 cm hoher, durchgängiger Kaltschaumtopper, moderner 5 cm 
hoher schwarzer Winkelfuß. Über 30 verschiedene Stoffe zur Auswahl! 
Weitere Größen und Zubehör erhältlich.

DALLAS

Komfortables exclusives Boxspringbett in 180 x 200 cm bestehend ausKomfortables exclusives Boxspringbett in 180 x 200 cm bestehend aus
einem 120 cm hohen Kopfteil OHIO mit Keder, einer 30 cm hohen einem 120 cm hohen Kopfteil OHIO mit Keder, einer 30 cm hohen 
Taschenfederkern-500-Unterfederung, darauf liegen zwei Taschenfederkern-Taschenfederkern-500-Unterfederung, darauf liegen zwei Taschenfederkern-
matratzen mit 1000 Federn (bei 90 x 200 cm) und ein softiger 10 cm hoher matratzen mit 1000 Federn (bei 90 x 200 cm) und ein softiger 10 cm hoher 
Micro-Taschenfederkern-Topper. 
Über 30 verschiedene Stoffe! Weitere Größen und Zubehör erhältlich.Über 30 verschiedene Stoffe! Weitere Größen und Zubehör erhältlich.

OHIO

Qualitätsmerkmal:
30 cm hohe Box!
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Die Kinderseite

Klaro Safaro

Layouter geben
Zeitung Gesicht
Große oder kleine
Überschriften, farbige Bilder
oder schwarz-weiße: Zeitungen
sehen unterschiedlich aus.
Die Gestaltung des Blattes
heißt Layout. Ein gutes
Layout sorgt dafür, dass die
Zeitung interessant wirkt. Von
ihm hängt auch ab, welche
Menschen die Zeitung kaufen.
Darum machen sich die
Leute in den Verlagen viele
Gedanken um das richtige
Layout. Die Menschen, die sich
darum kümmern,
heißen Layouter. Sie
wissen genau, was bei
der Gestaltung einer
Zeitung wichtig ist.

Die Hersteller von Spiele-Apps
können sich freuen: Sie nehmen
mit ihren Ideen immer mehr
Geld ein.

Viele Kinder und Erwachsene
können mit ihrem Handy
im Internet surfen und Apps
herunterladen. Eine App ist
ein kleines Programm. Viele
Menschen haben solche
Programme auf ihrem Handy.
Experten sagen jetzt, dass mit
Spiele-Apps immer mehr Geld
eingenommen wird. In diesem

Spiele-Apps beliebt
Jahr werden in Deutschland
wohl rund 465 Millionen Euro
damit reinkommen, deutlich
mehr als vergangenes Jahr. Das
Geld ist nicht der Gewinn, den
die Unternehmen machen. Sie
müssen davon noch viele Dinge
bezahlen, zum Beispiel ihre
Mitarbeiter oder ihre Computer
und Büros. Neben den
Spiele-Apps sind auch
Computerspiele und Videospiele
in Deutschland beliebt. Rund 29
Millionen Deutsche spielen am
Bildschirm.

Was haben Tischtennisprofi Timo
Boll und Fußball-Bundestrainer
Joachim Löw gemeinsam? Beide
sind Linkshänder. Am Mittwoch
wird auf sie aufmerksam
gemacht.

Am Mittwoch ist der
Internationale Linkshändertag.
Diesen Tag gibt es seit
1976. Der Amerikaner Dean
R. Campbell hat ihn sich
ausgedacht. Er wollte auf die
Probleme aufmerksam machen,
die Linkshänder oftmals haben.
Da die meisten Menschen
Rechtshänder sind, ist vieles nicht
für Linkshänder gemacht. Die
Menschen haben deswegen im
Alltag mitunter Schwierigkeiten.

Experten schätzen, dass jeder
zehnte Mensch Linkshänder
ist. Ob jemand die linke oder
die rechte Hand bevorzugt, ist
angeboren. Das können Kinder
sich nicht aussuchen. Experten
sagen, dass wir an schwierigen
Tätigkeiten am besten sehen

Das beunruhigt viele
Internetnutzer: Eine russische
Bande soll über eine Milliarde
Daten geklaut haben. Was ist
nun zu tun?

Bei den Daten handelt es sich um
Benutzernamen und Passwörter.
Für viele Internetseiten werden sie
gebraucht. Wer Bücher, Musik
oder Filme kaufen will, muss sie
parat haben. Der Benutzername
und das Passwort sollen die
Menschen schützen. Nur sie sollen
Dinge bestellen und bezahlen
können. Niemand soll sich einfach
bedienen. Gebraucht werden
die Passwörter auch, wenn die
Menschen sich bei Facebook oder
anderen Netzwerken mit ihren
Freunden austauschen wollen oder
einfach eine E-Mail versenden
möchten.

Die Zeitung „New York Times“
hat diese Woche berichtet,
dass eine russische Bande über
eine Milliarde solcher Daten
geklaut hat. Sie sollen von
Hunderttausenden Internetseiten
stammen. Wer diese Daten hat,
kann Unheil anrichten. Er kann
sich bereichern oder den Leuten
unerwünschte Post schicken.
Experten sagen: Da manche

Menschen immer wieder mit
denselben Daten arbeiten und sich
nicht für jede Seite ein eigenes
Passwort ausdenken, können sie
besonders betroffen sein.

Die Experten empfehlen,
Zugangsdaten regelmäßig zu
ändern. Dabei sollen Passwörter
gut gewählt werden. Viele Leute
benutzen Passwörter, die oft
verwendet werden. Das liegt
daran, dass die Menschen
sie sich leicht merken können.
„123456“ ist zum Beispiel so
ein Passwort. Oder „abc123“.

Viele Menschen sind beklaut worden. Diebe haben ihre Daten abgegriffen. Experten
empfehlen, Passwörter regelmäßig zu ändern. Foto: imago/McPhoto

Viele nehmen auch den Namen
ihrer Kinder. Experten sagen:
Solche Passwörter sind nicht
sicher. Sie sind einfach zu
bekannt oder zu leicht zu erraten.
Gute Passwörter entstehen,
wenn Menschen Buchstaben
und Zahlen gleichzeitig wählen.
Allerdings lässt sich das Passwort
„JA44ab1c2X9“ nicht gut merken.
Daher empfehlen die Experten,
dass wir uns einen Satz ausdenken
sollen, den wir uns gut behalten
können. Den kürzen wir dann ab.
Aus „Ich kaufe oft für 10 Euro
ein!“ wird dann: „Ikof10Ee!“.

Klaro ist im Internet auf ein
spannendes Spiel gestoßen.
Zusammen mit Roboter Mexii
rettet er die Zukunft und
erfährt er, wie Kinder
früher gespielt
haben. In dem Spiel
landet Klaro im Jahr
2301. Kinder müssen
dann arbeiten gehen
und ständig lernen.
Spielsachen gibt
es nicht mehr.
Mit dem Roboter
macht Klaro
eine Zeitreise.

Und so erfährt er, wie Kinder
früher gespielt haben. Klaro
weiß nun, was ein Miraculum
und ein Elektroquiz sind.
Gleich werden wir wieder auf

www.mexii.de alte
Spielzeuge anschauen.
Vorher lesen wir aber

erst mal unsere Seite.
Ihr auch?

Am Mittwoch werden
Fußballfans vor dem
Fernseher sitzen. Der
FC Bayern und Borussia
Dortmund treffen sich zum
Supercup. Anstoß ist um
18 Uhr. Der Supercup
ist ein Wettbewerb, den
die Deutsche Fußball Liga
organisiert. Üblicherweise tritt
der Deutsche Meister gegen
den DFB-Pokalsieger an.
Holt ein Verein in einem Jahr
gleichzeitig beide Titel, spielt
er gegen den Vizemeister.
Dieses Mal ist das so, denn
der FC Bayern München hatte
in der vergangenen Saison
beide Titel ergattert.

Supercup

Für Linkshänder gibt es spezielle Scheren. Mit ihnen können sie gut schneiden.
Foto: imago/epd

Tag für Linkshänder

Über eine Milliarde
Daten geklaut

Klaro macht
eine Zeitreise

können, ob Menschen
Linkshänder oder Rechtshänder
sind. Die überlegene Hand
übernimmt meist die schwierigen
Aufgaben.

Etliche Firmen haben erkannt,
dass Linkshänder manche
Dinge anders haben müssen.
Daher stellen sie Produkte nur

Welche Konsolenspiele kommen
in die Läden? Das wird bald in
Köln im Bundesland Nordrhein-
Westfalen verraten. Dort startet
am Mittwoch die Gamescom.
Die Gamescom ist die größte
Computerspielmesse in Europa.
Die Macher von Computerspielen
und Konsolenspielen kommen
zusammen, um ihre Ideen
vorzustellen.

Klaro
und

Safaro

für sie her. So gibt es nicht
nur Scheren oder Dosenöffner
für Linkshänder, sondern auch
Spitzer oder Geldbörsen. Die
Geldbeutel haben das Münzfach
auf der linken Seite. Normale
Geldbörsen sind für Linkshänder
umständlich zu nutzen. Wenn sie
sie umdrehen, fällt oft der Inhalt
heraus.

Viele Kinder kennen die
Propeller-Maschine Dusty. Am
nächsten Donnerstag kommt
der Flieger wieder ins Kino.
„Planes 2: Immer im Einsatz“
startet.

Im vergangenen Jahr war
Dusty schon mal zu sehen.
In „Planes“ wollte er beim
berühmtesten Flugzeugrennen
der Welt mitmachen. Doch
er hatte ein Problem: Er war
für solche Wettkämpfe gar
nicht geeignet. Außerdem litt
er unter Höhenangst. Beides
schreckte ihn nicht ab. Er
baute auf Skipper, eine alte
Maschine aus dem Zweiten
Weltkrieg. Skipper wurde für
Dusty zum Lehrer. Er konnte
ihm den einen oder anderen
Trick zeigen. Und so startete
Dusty in das aufregendste
Abenteuer seines Lebens.
Nun geht die Geschichte
weiter. In „Planes 2: Immer
im Einsatz“ erfährt Dusty,
dass sein Motor beschädigt
ist. Er wird wahrscheinlich
nie wieder Rennen fliegen
können. Daher entscheidet
sich die Propeller-Maschine
dazu, zur Feuerwehr zu
gehen. Er schließt sich
Rettungshubschrauber Blade
Ranger und seinem mutigen
Team an. Dusty und die
anderen Flieger bekämpfen
einen riesigen Brand.

„Planes 2“
im Kino

Im Film „Planes 2“ wird Dusty (vorn)
zum Feuerwehrflugzeug.

Foto: 2014 Disney Enterprises Große Messe
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Auch Arche Noah
länger gefördert

Hoya. Sieben Kindergärten im
Wahlkreis Diepholz/Nienburg
werden zurzeit durch das Bun-
desprogramm zu „Sprache und
Integration“ gefördert. Wie der
hiesige Bundestagsabgeordnete
Axel Knoerig mitteilt, wird diese
Förderung nun um ein Jahr ver-
längert: „Bis Ende 2015 erhält
jede dieser Einrichtungen 25 000
Euro jährlich. Dafür stellt der
Bund zusätzlich 100 Millionen
Euro zur Verfügung.“

In Knoerigs Wahlkreis wur-
den folgende Kindergärten vom
Bundesfamilienministerium für
das Programm ausgewählt:
„Lüttje Lüüd“ und der Evangeli-
sche Kindergarten „Sonnen-
strahl“ in Syke, „KinderReich“
in Bassum, die Evangelisch-lu-
therischen Kindergärten Lap-
penberg und Friedrichstraße so-
wie die Integrative Evangelisch-
lutherische Kindertagesstätte St.
Michaelis in Diepholz und der
Evangelische Kindergarten Ar-
che Noah in Hoya.

„Im Anschluss an die Verlän-
gerung plant die Bundesregie-
rung eine weitere Initiative zur
sprachlichen Bildung“, kündigt
Knoerig an. „Unabhängig von
der Herkunft sollen alle Kinder
faire Startbedingungen erhalten,
und Sprache ist der Schlüssel zu
Bildung und Integration. Wer
bereits in frühem Alter gezielt
gefördert wird, hat später in
Schule, Ausbildung und Beruf
viel bessere Erfolgsaussichten“,
ist der Bundestagsabgeordnete
aus Kirchdorf überzeugt. DH

www.
HamS-Online.de

IN KÜRZE„PaPlaPa“, Flohmarkt, alte Zeiten
Am 12. September beginnt die Herbstwoche der Fördergemeinschaft Hoya

Hoya. Die Arbeitsgruppe
„Herbstwoche 2014“ der Förder-
gemeinschaft Hoya steckt mit-
ten in den Vorbereitungen für
die diesjährigen Aktionen. Den
Auftakt bildet am Freitag, dem
12. September, einmal mehr die
Parkplatzparty (PaPlaPa) im
Festzelt am Guderplatz.

Früh aufstehen heißt es am!

Sonnabend, dem 20. September,
denn bereits um 7 Uhr beginnt
der Riesenflohmarkt im Bereich
Lange Straße/Deichstraße. Wie
gewohnt verbunden mit einer
Riesen-Tombola mit vielen at-
traktiven Gewinnen. Eine Vor-
anmeldung zum Flohmarkt ist
nicht notwendig. Gewerbliche
Stände zahlen fünf Euro und
Privatpersonen drei Euro Stand-
gebühren, jeweils pro laufenden
Meter. Deckenkinder sind frei.
Die Flohmarktordnung ist auf
www.hoya-ohja.de nachzulesen.

Am Sonntag, dem 21. Septem-!

ber, findet in Hoya der Kunst-
und Bauernmarkt der Förderge-
meinschaft Hoya im Bereich
Deichstraße/Lange Straße statt.
Die Interessengemeinschaft „De
ole Schüün“ aus Magelsen wird
wieder dabei sein und alte land-
wirtschaftliche Geräte in ihren
Funktionen zeigen. Aussteller-
anmeldungen werden gerne
noch per Email unter förderge-
meinschaft@hoya-ohja.de ent-
gegengenommen, aber auch te-
lefonisch erhalten Interessierte
Auskünfte zum Markt in der
Buchhandlung „Leserei“ bei
Yvonne Baranek unter 0 42 51/
67 02 58.

Der verkaufsoffene Sonntag!

am 21. September beginnt um 11

Uhr mit einem Frühschoppen
am Centralplatz. Die Geschäfte
sind ab 12 Uhr geöffnet. Die Fri-
seure Salon Brockmeyer und Sa-
lon Schwake veranstalten zum
zweiten Mal ein Benefiz-Haare-
Schneiden zugunsten des Ver-
eins Hafensänger & Puffmusi-
ker. Dieses Mal wird auf der
Bühne am Centralplatz ge-

schnitten. Highlight dieser Ver-
anstaltung ist der Kabarettist
und Entertainer Kay Ray, der
auch selbst mitwirken wird.

Ab 15 Uhr spielt die Blues-
band „CERN“ auf der Bühne am
Lindenhof. Ein umfangreiches
Kinderprogramm ist in der Lan-
ge Straße in Höhe des Zwergen-
brunnens an der Grundschule.

Der Katharinenmarkt am 20.!

uns 21. September findet in die-
sem Jahr erstmals am Kultur-
zentrum Martinskirche und im
anliegenden Park statt. „Unter
dem Motto „Brückenschlag“ bil-
det die Weserbrücke die Verbin-
dung der beiden Märkte auf die-
sem großen Stadtfest“, so die
Organisatoren. an

Familiennachmittag
heute in Wechold
Wechold. Am heutigen
Sonntag veranstaltet der
Heimatverein Wechold einen
Familiennachmittag, zu dem
Großeltern, Eltern und Kinder
herzlich eingeladen sind. Die
Besucher erwartet ein
Programm mit lustigen
Spielen und Aktionen für Jung
und Alt. Großeltern können
erzählen und anhand der
Ausstellung im Heimathus
ihren Kindern und Enkeln
zeigen, wie die Kindheit
früher war. Altes Spielzeug,
Puppenstuben und Fotos erin-
nern an vergangene Zeiten.
Das Kuchenbuffet ist ab 14:30
Uhr im Heimathus geöffnet,
ab 17:30 Uhr wird der Grill
angeheizt. an

Heimatmuseum Hoya
heute geschlossen
Nienburg. Das Heimatmu-
seum in Hoya bleibt am
heutigen Sonntag geschlos-
sen. Die Ausstellung „Stätten
jüdischer Kultur und
Geschichte” ist beendet und
wird abgebaut, die neue
Ausstellung “Hoya und umzu”,
Aquarelle von Joachim Grube,
wird vorbereitet. DH

Manfred Strahmann (links) und Hartmut Westermann von der Interessengemeinschaft „De ole Schüün“ in
Magelsen feiern nicht nur am 31. August „10 Jahre de ole Schüün“, sondern bereiten auch ihren Auftritt in
Hoya vor. Achtermann

Kaffee und Kuchen in
der Olen Schüne
Drakenburg. Die »Ole
Schüne« ist am heutigen
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
zum gemütlichen Kaffeetrin-
ken geöffnet. Zeitgleich
können auch die Exponate in
Drakenburgs Heimatmuseum
besichtigt werden. DH
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55Aus unserer Aus unserer 
Käsebedienungstheke:Käsebedienungstheke:Käsebedienungstheke:
Gouda
holl. Schnittkäse, sahnig mild im Geschmack,
48% Fett i.Tr.
100g

NEUNEUNEU
Ofenfrische Brötchen / Schrippen
Stück

3.49
Thüringer Mett / HackepeterThüringer Mett / Hackepeter
mild gewürzt, vielseitig verwendbarmild gewürzt, vielseitig verwendbarmild gewürzt, vielseitig verwendbar
1kg

Geräucherte Forelle
goldgelb aus dem Rauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück

0.09

2.99NEUNEUNEU

Aus unserer
Marktbäckerei

MONTAG
11.08.2014

Lustfeld Kommen Sie
uns besuchen.

Alle Brote je Laib nur 0,99€

Aus unserer
Frisch-Fisch Bedienabteilung

DIENSTAG
12.08.2014

Seelachsschnitzelbrötchen je Stück nur 0,99€

Frische Brise
Mineralwasser Brunnen

MITTWOCH
13.08.2014

12x0,7l Kiste 0,99€ z.z. Pfand
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Märchen und Nachtwanderung
Ökologische Schutzstation Steinhuder Meer (ÖSSM) in Winzlar lädt am 15. August ein

Winzlar. Am kommenden Frei-
tag, 15. August, ab 20 Uhr liest
Dr. Alfred Schröcker „Märchen
von Affen“ am Lagerfeuer im
Garten der ÖSSM in Winzlar.
Musikalisch begleitet wird er
von den Trommlern Amadou
Mactar Ndiaye und Tanja Gon-
gala sowie Nina, Vivi und Simo-
ne Bendlin.

Südamerikanische Indios er-
zählen, warum es die Affen nicht
schaffen, sich ein Haus zu bau-
en, obwohl es manchmal
schrecklich gießt. In einem Mär-
chen aus Sri Lanka hilft ein klu-
ger Affe dem armen Prinzen zu
Wohlstand und Glück; ein Affe,
so klug wie der gestiefelte Kater.
Dass Affen auch geheimnisvolle
Glücksbringer sein können, er-
fahren die Besucher aus einer ja-
panischen Geschichte. Das Mär-
chen vom weißen Affen stammt
vom Indianerstamm der Witoto
in Südamerika; da man weiße
Affen noch nie gesehen hat,
kann es sich nur um eine Art
Feenmärchen handeln. Ein an-
deres südamerikanisches Mär-
chen erzählt, wie ein Affe mit
dem Namen Lärmschläger den
Menschen zum Mais verhilft, ei-

nem sehr wichtigen Lebensmit-
tel. Die Spielfreude mancher
Kletteraffen können wir gele-
gentlich im Zoo beobachten und
noch ausgelassener spielen sie in
einem indischen Märchen.

Die afrikanische Trommel
Djembe rührt der Trommelleh-
rer Amadou Mactar Ndiaye aus
Senegal zusammen mit seiner
Frau Tanja Gongala und Nina,
Vivi und Simone Bendlin aus
Hagenburg.

Amadou Mactar Ndiaye wur-
de 1966 in Dakar, im Senegal
(Westafrika) geboren. Er kommt

aus einer dort sehr bekannten
Griotfamilie.

Griots sind und waren die tra-
ditionellen Unterhalter, Musi-
ker, Geschichtenerzähler und
Berater der wirtschaftlich und
politisch einflussreichen Famili-
en. Sie zogen als musikalische
Barden von Dorf zu Dorf und
verbreiteten so die neuesten
Nachrichten und sind bis heute
für die Überlieferung traditio-
neller Rhythmen und Geschich-
ten verantwortlich.

Heutzutage werden sie vor-
wiegend zu traditionellen Fes-

ten, wie z.B. Hochzeiten oder
Taufen eingeladen.

Amadou ist nicht nur Musi-
ker, weil es in seiner Tradition
liegt, sondern weil die Musik für
ihn schon immer einen essen-
ziellen Teil seines Lebens dar-
stellt. Er ist Trommler, Sänger
und Tänzer zugleich.

Im Anschluss an die Märchen
findet wie in jedem Jahr eine
Nachtwanderung durch Winz-
lar statt, bei der es unter Leitung
von Karl-Heinz Garberding
manches zu entdecken gibt. Der
Eintritt ist frei. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

Vom Walking zum
Jogging
Stolzenau. Am 1. September
um 17 Uhr bietet die AOK in
Stolzenau einen Kurs zum
Thema „Vom Walking zum
Jogging“ an. Dieser Kurs
richtet sich an alle, die aktiv
und wohldosiert Herz und
Kreislauf an der frischen Luft
stärken wollen. Kursleiterin
Barbara Heuer zeigt, wie man
behutsam über das Walken an
das Joggen herangeführt
wird. Im Kursverlauf lernen
die Teilnehmenden, immer
größere Strecken ohne große
Anstrengung durchgängig zu
laufen. Neben Ausdauerschu-
lung werden auch noch
Übungen für eine Kräftigung
und Dehnung der Muskulatur
vermittelt. Der Kurs findet
sechs Mal jeweils montags
von 17 bis 18 Uhr im Service-
zentrum der AOK Stolzenau,
Sandbrink 4, statt. Für
AOK-Versicherte ist der Kurs
kostenfrei, Versicherte
anderer Kassen zahlen eine
Gebühr von 60 Euro.
Anmeldungen werden bis zum
25. August kostenfrei unter
0800/2656511, Kurs-Nr.
20157477, entgegengenom-
men. DH

Sitzgymnastik
mit LuIse
Stolzenau. Am 16. August um
15 Uhr bietet der Verein LuIse
Sitzgymnastik mit Heike
Branding an. Angesprochen
fühlen sollen sich ältere
Menschen, die leichten,
körperlichen Fitnessübungen
im Sitzen nachgehen können.
Auch für Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen wird
gesorgt. Die kostenfreie
Veranstaltung findet in der
Tagespflege der Sekura
GmbH, Unter den Friedensei-
chen 1c, in Stolzenau statt.
Eine Anmeldung ist nicht
unbedingt notwendig. Weitere
Informationen gibt es unter
0152/06 12 68 06. DH

Rehburger
Spaziergang
Rehburg. Schankwirtin Anni
erwartet am heutigen
Sonntag um 15 Uhr Gäste,
denen sie von der Geschichte
der Stadt Rehburg erzählen
kann – Episoden von
Münchhausens Taufbecken
und Ernst Jüngers Bad im
Steinhuder Meerbach
inbegriffen. Treffpunkt ist der
Marktplatz in Rehburg. DHZu einem Abend mit Märchen, Tommlern und einer Nachtwanderung lädt die ÖSSM am Freitag ein.

Mit den VHS-Senioren
zur Marienburg
Steyerberg. Am Dienstag,
dem 12. August, fahren die
Senioren der VHS Steyerberg
zum Schloss Marienburg nach
Pattensen. Nach einer
Führung gibt es Kaffee und
Kuchen in den historischen
Räumen des Restaurants.
Anmeldungen, gerne auch
von „neuen“ Senioren, nimmt
Ursula Carus unter der
Telefonnummer 0 57 64/
94 28 58 entgegen. DH

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Telefon (05761) 3008 · Fax (05761) 3604

Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (04251) 670666 · Fax (04251) 670667

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Venoruton® Emulgel
Kombi-Packung

Venoruton® Emulgel®, 100 g*
gültig bis 31.08.2014 Grundpreis: € 10,95 pro 100 g

Imodium® akut, 12 Kapseln*
gültig bis 31.08.2014

EUCERIN Sun Lotion Extra Leicht LSF 30,
150 ml*
gültig bis 30.08.2014 Grundpreis: € 8,64 pro 100 ml

Autan® Protection Plus Pumpspray, 100 ml*
gültig bis 31.08.2014 Grundpreis: € 6,95 pro 100 ml
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Hydrocortison Hexal® 0,5% Creme 20 g*
gültig bis 31.08.2014 Grundpreis: € 19,75 pro 100 g

ASPIRIN® PLUS C Brausetabletten,
20 Stück*
gültig bis 31.08.2014

Magnesium Verla® 300 Granulat, 50 Beutel*
gültig bis 31.08.2014

Canesten® EXTRA Nagelset*
gültig bis 31.08.2014

Magnesium Verla® 300 Aspirin® Plus C

Canesten® EXTRA Nagelset Hydrocortison HEXAL® Autan® Protection Plus

PEARLS & DENTS Zahncreme EUCERIN Sun Lotion Imodium® akut
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Canesten Gyn Once Kombi, 1 Stück*
gültig bis 31.08.2014

Canesten Gyn Once
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PEARLS & DENTS Spezialzahncreme,
100 ml*
gültig bis 31.08.2014 Grundpreis: € 4,95 pro 100 ml
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Den Sommer
genießen!

Entdecken Sie ein neues Gefühl, gesund zu sein.

Für schöne Sonnenstunden
Sonne gibt uns Kraft und Energie. Sie fördert im Körper die Produktion von
Vitamin D, das wichtig für Knochen und Zähne ist, senkt den Blutdruck und
regt das Immunsystem an. So wertvoll die Sonne für unser Wohlbefinden
ist, so reizvoll kann sie – im wahrsten Sinne – auch für unsere Haut sein.

Zu viel UV-Strahlung kann unserer Haut schaden – zudem unterliegt jeder
Mensch einer eigenen Haut-Typologie. Das heißt, die Eigenschutzzeit ist
ganz unterschiedlich.

Deshalb gilt: Sorgen Sie für ausreichenden Sonnenschutz.
Gerne beraten wir Sie hierzu und empfehlen Ihnen die optimal auf Ihre
Bedürfnisse abgestimmten Produkte.

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir für unsere

QMS-zertifizierte Apotheke

in Hoya eine

PTA in Teilzeit

zum 1. September 2014.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Über diesen Bock, den Otto▶
Rehhagel damals geschossen
hatte, schmunzelte ganz
Fußball-Deutschland. In der
Bundesligapartie am 26.
September 1998 zwischen
Kaiserslautern und Bochum
brachte der Lauterer Coach
den vierten Nicht-Europäer –
damals einer zu viel; „König
Otto“ hatte Pascal Ojigwe
eingewechselt. Problem: Mit
Hany Ramzy, Samir Ibrahim
und Ratinho standen schon
drei weitere Nicht-Europäer
auf dem Platz. Kleiner Trost:
Das blieb kein Einzelfall, denn
Giovanni Trapattoni, damals
Trainer bei Bayern München,
konnte 1995 auch nicht richtig
zählen und wechselte im Spiel
gegen Eintracht Frankfurt mit
Dietmar Hamann den vierten
Amateur ein – drei waren aber
nur erlaubt.

Nun ist es wieder passiert
– und das in einem noch
bedeutenderen Wettbewerb:
In der Champions-League-
Qualifikation wechselte Legia
Warschau gegen Celtic
Glasgow einen nicht spielbe-
rechtigten Akteur ein:
Warschaus Abwehrspieler
Bartosz Bereszynski kam in
der 88. Minute des Rück-
spiels für zwei Minuten zum
Einsatz. Der Spieler wurde in
der vergangenen Europa-
League-Saison aber gegen
Apollon Limassol mit der
Roten Karte vom Platz
gestellt und erhielt eine
Sperre von drei Spielen. Ein
peinlicher Fauxpas, der die
Polen viel Geld kosten wird,
denn nun steht Celtic in den
Play-offs zur Königsklasse
und kann auf die großen
Fleischtöpfe hoffen, obwohl
die Schotten die Spiele
gegen Legia mit 1:4 und und
0:2 verlorn.

Ein Grund mehr für alle
Vereine im Kreisgebiet,
nochmal alle Passmappen zu
checken, ob auch wirklich
jeder Neuzugang spielbe-
rechtigt ist. Landesligist SC
Uchte und die Bezirksligisten
aus Hoya, Wietzen, Steimbke,
Rehburg und Drakenburg
müssen in einem anderen
Punkt besonderes aufpassen,
denn ab dieser Saison
werden Spieler wie in der
Bundesliga nach der fünften
Gelben Karte und nach einer
Ampelkarte für ein Spiel
gesperrt.

Mit
sportlichen
Grüßen

HELGE NUSSBAUM

70 Kisten und 5000 Brillen für Agbetiko
Sabine Prüshoff schickt zum mittlerweile dritten Mal Sportsachen und mehr nach Togo

Nienburg. Agbetiko kann sich
freuen: Das 8000-Einwohner-
Dorf, 120 Kilometer von der
Hauptstadt Lomé im westafrika-
nischen Land Togo, bekommt
bereits zum dritten Mal Spen-
den aus dem Kreis Nienburg.
Initiatorin Sabine Prüshoff ist
ebenso glücklich wie dankbar,
dass sie den Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen mit aus-
gedienten Textilien der hiesigen
Sportvereine und vielem mehr
wieder eine Riesenfreude berei-
ten kann. „Fast 70 Kisten sind
zusammen gekommen, auch
dank des Spendenaufrufs in der
Harke. Deswegen brauchten wir
diesmal auch einen größeren
Transporter.“

Die Nienburgerin ist seit Jah-
ren aktiv in dem Verein „Child-
care Afrika“. Über zwei Jahre hat
sie gesammelt und im Keller für
etliche Spenden Platz gemacht.
Die letzte Ladung mit Hilfsgü-
tern machte sich im Mai 2012
auf die Reise von Nienburg nach
Togo. Bei den ersten beiden La-
dungen überzeugt sich Prüshoff
noch vor Ort, ob die Spenden
auch wirklich ankamen. Dies-
mal wird sie nicht nach Togo
reisen. „Wir haben nicht nur
Sportsachen gesammelt, auch
Schulranzen, Spielsachen und
etliche Brillen sind dabei“, sagt
Sabine Prüshoff. Besonders freu-
te sie sich über die gesammelten
und gespendeten Brillen. Der
Nienburger Optiker Jürgen Mat-
thies sammelte in seinem Ge-
schäft ausgediente Brillen. „Das
sind geschätzt 5000 Brillen. Un-
glaublich. Wie die das dann
wohl vor Ort mit der Sehstärke
machen“, rätselt Ehemann Jörg
Prüshoff. Bei den Spenden wa-
ren auch viele eingeschweißte
Textilien, die einfach nicht mehr
der Mode entsprechen. „In Togo
freuen sie sich über alles. Ich bin
immer wieder begeistert, wie
hilfsbereit die Menschen sind.“

Die Ladung machte sich erst-
mal auf den Weg nach Bocholt.
Von dort geht es weiter nach
Togo. „Die Kinder dürfen sich
freuen. Da war der eine oder an-
dere schicke und vollständige
Trikotsatz dabei.“ hn

Reiner Frase und
Sabine Prüshoff
(hinten von links)
beluden mit Jürgen
Münch und Jörg
Prüshoff (vorn v.l.)
einen Transporter
mit 70 Spendenkis-
ten für das Dorf
Agbetiko in Togo.
Nußbaum

Pilarskis Elfer in der Schlussminute beschert den Dreier
Fußball-Bezirksliga: Hoya putzt Heiligenfelde, Steimbkes Poltier trifft vierfach, für Rehburg stehen die Zeichen gleich auf Sturm

Nienburg. Gute Quote: Zwei Sie-
ge holten die drei Kreis-Nien-
burger Fußball-Bezirksligisten
beim gestrigen Saisonauftakt.
Zwei weitere Möglichkeiten fol-
gen heute noch für Drakenburg
und Wietzen.

TSV WETSCHEN 8
RSV REHBURG 2

Für den RSV stehen die Zei-
chen vom ersten Spieltag an auf
Abstiegskampf. Viel zu viele in-
dividuelle Fehler leistete sich das
Team von RSV-Coach Oliver
Bödeker, die Gastgeber Wet-
schen zielstrebig in Tore ver-

wandelte. Nach dem 0:4 zur
Pause war die Messe im Grunde
schon gelesen, doch mit dem
Wiederanpfiff hatten die Süd-
kreisler ihre beste Phase – Mar-
tin Dökel (54.) und Anhjo
Schönberg (60.) verkürzten auf
2:4. Nach einem weiteren Dop-
pelschlag der Hausherren war
die Moral des RSV jedoch ge-
brochen.

BSV REHDEN U23 1
SV BE STEIMBKE 4

Vier Tore von Oliver Poltier –
die Suche nach dem Spieler des
Spiels erübrigte sich gestern für

den SV BE. Die Gäste kamen gut
ins Spiel, nach Chancen durch
Thomas Wulf (1.) und Sascha Pa-
chonik (10.) besorgte Poltier das
1:0 (12.). Rehden blieb in der Fol-
ge vor allem durch Standards ge-
fährlich: In der 22. Minute hielt
Sebastian Schwarzenberg einen
25-Meter-Freistoß von Taner Sü-
nün. Auf der anderen Seite traf
wiederum Poltier, der eine Reh-
dener Fehlerkette ausnutzte und
lässig zum 2:0 einnetzte (27.).
Kurz vor der Pause verkürzte Sü-
nün aus 22 Metern zum 1:2-Halb-
zeitstand. Nach der Pause ein
ähnliches Bild: Steimbke machte

das Spiel, und Poltier besorgte
mit dem 3:1 die Vorentscheidung
(51.). Der vierte Jubler folgte in
der 65. Minute, als er eine Vorla-
ge von Ümit Tavan unbedrängt
einschob.

SG HOYA 2
SV HEILIGENFELDE 1

In letzter Minute zurrten die
Nordkreisler den Dreier fest:
Spielertrainer Wojtek Pilarski
traf vom Elfmeterpunkt zum 2:1,
nachdem Mario Hollunder ein-
deutig gefoult worden war.

Der erste Abschnitt sollte sich
als 45-minütige Abtastphase he-

rausstellen. Der gastgebende
Aufsteiger überließ den Heili-
genfeldern die Spieleröffnung.
Die Gäste agierten jedoch zu
sehr in die Breite. Fast zwangs-
läufig ging die höhepunktarme
Partie torlos in die Pause.

Nach dem Wechsel erzielte
Payman Alcheikh per Solo die
Führing (51.), Joshua Brandhoff
glich für die Gäste aus (73.). Mit
diesem Spielstand schienen sich
in der Schlussphase beide Teams
angefreundet zu haben – bis
zum Elfmeter in der Schlussmi-
nute, der den glücklichen Sieg
bescherte. fan/mug

Engagierte Uchter
verlieren 1:3

Uchte. Mit einer 1:3 (1:2)-Nie-
derlage meldete sich der SC
Uchte gestern auf der Bühne der
Fußball-Landesliga zurück. Da-
bei wurden individuelle Fehler
vom HSC Hannover recht hu-
morlos bestraft, ein Stück weit
wurde der SCU aber unter Wert
geschlagen.

Coach Jens Meier war nicht
völlig unzufrieden mit der Vor-
stellung seiner Mannschaft, die
noch nicht in Bestbesetzung
auflaufen konnte. Zwar warfen
die Gegentore von Martin Mu-
rawski (18., 25.) den SCU weit
zurück, doch Fabian Siemann
verkürzte (40.). Nur Sekunden
nach dem Wiederanpfiff kas-
sierten die Platzherren das 1:3
durch Felix Krüger. Fortan
wehrte sich Uchte mutig und
engagiert (und ab Minute 60 in
Überzahl) gegen die Niederlage,
doch letztlich fehlte die Durch-
schlagskraft. fan

Diesmal mischen auch
die Autocrosser mit

Linsburg lockt mit ein Doppelveranstaltung

Linsburg. Am kommenden Wo-
chenende, 16./17. August, richtet
der MSC Linsburg den zweiten
Lauf der nordwestdeutschen
Stockcar-Meisterschaft aus. Die-
ses Event findet bereits zum 28.
Mal in Linsburg statt.

In diesem Jahr richtet der
MSC eine Doppelveranstaltung
aus und hat erstmals einen Lauf
der Weserbergland-Autocross-
Meisterschaft im Programm, die

mit einer riesengroßen Fahr-
zeugvielfalt vom Kleinwagen bis
zum Eigenbau-Spezialcrosser
glänzt. Neben den Wertungsläu-
fen gibt es auch ein Langstre-
ckenrennen der WBAC und ein
Superfinale am Sonntag, in dem
die erfolgreichsten Fahrer des
Wochenendes gegeneinander
antreten. Nähere Infos unter
www.wbac-info.de und www.
ignw-stockcar.de. DH

Spektakuläre
Überschläge sind
in Linsburg
garantiert.
Außerdem starten
am kommenden
Wochenende die
Autocrosser bei
der Veranstaltung
des MSC.
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MÖNCHENGLAD-
BACH (sid). Fußball-
Bundesligist Borussia
Mönchengladbach hat die
Generalprobe für die neue
Saison verpatzt. Der Eu-
ropa-League-Qualifikant
unterlag dem spanischen
Champions-League-Qua-
lifikanten Athletic Bilbao
auf eigenem Platz mit
1:3 (0:3). Nach 24 Minu-
ten lag die Borussia, die
am kommenden Samstag
beim Regionalligisten FC
Homburg in der ersten
Runde des DFB-Pokals
ihr erstes Pflichtspiel be-
streitet, bereits mit 0:3 zu-
rück.Alle dreiTore für die
Basken fielen nach Eck-
bällen. Zunächst köpfte
Aritz Aduriz unbedrängt
ein (13.), dann nutzte er
einen Fehler von Kee-
pers Yann Sommer (16.),
schließlich kam Aymeric
Laporte ungehindert zum
Kopfball (24.).

KÖLN (sid). Dynamo Dres-
den thront an der Spitze,
Energie Cottbus ist graues
Mittelmaß und Arminia Bie-
lefeld hat die nächste Ent-
täuschung erlebt: Die drei
Zweitliga-Absteiger sind in
der 3. Fußball-Liga weiterhin

höchst unterschiedlich unter-
wegs. Dresden setzte sich am
4. Spieltag mit 3:1 (2:0) gegen
Preußen Münster durch und
nutzte die Gunst der Stunde.

Mit zehn Zählern über-
nahm Dynamo zunächst
die Tabellenführung vom

Sachsen-Rivalen Chemnitzer
FC, der mit einem Sieg am
Sonntag bei Fortuna Köln
wieder vorbeiziehen könnte.
Münster (4 Punkte) verpatz-
te dagegen die Generalprobe
für den Pokalknaller gegen
Rekordmeister und Double-

Sieger Bayern München am
kommenden Sonntag. Platz
zwei belegt nach dem 3:1
(1:1) gegen den erstmals ge-
schlagenen Aufsteiger SG
Sonnenhof Großaspach vo-
rübergehend die SpVgg Un-
terhaching (8).

Cottbus kam auf eigenem
Platz gegen Rot-Weiß Erfurt
nicht über ein 0:0 hinaus und
belegt Rang neun. Bielefeld
verlor nach dem 1:5 gegen
den Halleschen FC auch das
zweite Heimspiel der Saison
gegen den VfL Osnabrück

mit 1:2 (1:2) und belegt mit
vier Zählern nur den 17. Rang.

Freude bei der Reserve des
VfB Stuttgart, die nach zuvor
drei Niederlagen beim 1:0
(1:0) gegen Holstein Kiel den
erlösenden ersten Sieg feierte
und den letzten Platz verließ.

KÖLN (sid). Der VfL Bochum
schnuppert Höhenluft in der
2. Fußball-Bundesliga und be-
trieb beste Werbung für sein
Pokal-Heimspiel am kom-
menden Wochenende gegen
den Erstligisten VfB Stuttgart.
Mit dem 5:1 (3:1)-Erfolg bei
Erzgebirge Aue übernahmen
die Westfalen am 2. Spieltag
zumindest vorübergehend
die Tabellenführung vor Ein-
tracht Braunschweig.

Auch der Bundesliga-Ab-
steiger feierte mit dem 3:0
(1:0) gegen Aufsteiger 1. FC
Heidenheim den ersten Sai-
sonsieg und hat damit eben-
falls vier Punkte auf dem
Konto.

TASAKA ENTSCHEiDET

in Aue hatte Stanislav Se-
stak (5. und 28.) den VfL vor
8850 Zuschauern zweimal in
Führung geschossen, Solomon Havard Nielsen (links) erzielte das 1:0 für Braunschweig. Foto: Getty Images

Okoronkwo (16.) zum zwi-
schenzeitlichen Ausgleich ge-
troffen. Für die Entscheidung
sorgten schließlich Yasuke Ta-
saka (41.) und Simon Terodde
(66. und 78.). Aue wartet wei-
terhin auf den ersten Punktge-
winn der Saison.

WARTEN AUF GODOT

in Braunschweig trafen Ha-
vard Nielsen (38.) und Ken
Reichel (56./72.) vor 21.430
Zuschauern acht Tage nach
dem Remis im Auftaktspiel
bei Fortuna Düsseldorf (2:2)
für die Mannschaft von Trai-
ner Torsten Lieberknecht.
Heidenheim, das bei seiner
Zweitliga-Premiere einen
Dreier gegen den FSV Frank-
furt geholt hatte (2:1), wartet
nach bisher fünf Duellen wei-
ter auf den ersten Sieg gegen
den deutschen Meister von
1967.

Dynamo Dresden springt an die Spitze - Arminia Bielefeld verliert erneut

VfL schnuppert Höhenluft im Erzgebirge
Zweite Bundesliga: VfL Bochum übernimmt nach 5:1 (3:1)-Erfolg bei Aue die Tabellenführung

Generalprobe
misslungen

Canadier-Olympiasieger besteigt auch den WM-Thron
Kanu: Sebastian Brendel holt die Goldmedaille am ersten Finaltag der WM in Moskau • Der Rest der deutschen Kanu-Flotte enttäuscht

MOSKAU (sid). Sebastian
Brendel hat mit einem furi-
osen Schlussspurt und Welt-
bestzeit sein erstes WM-Gold
in einer olympischen Disziplin
gewonnen, doch der Triumph
des Canadier-Olympiasiegers
bei den Titelkämpfen in Mos-
kau ging fast ein wenig unter.
Der erfolgsverwöhnte Deut-
sche Kanu-Verband (DKV)
hat am ersten Finaltag auf der
Krylazkoje-Regattastrecke
mächtig Schiffbruch erlitten,
die Medaillenträume von Max
Hoff im Kajak-Einer, Max
Rendschmidt/Marcus Groß
im Kajak-Zweier und des Ka-
jak-Vierers der Damen platz-
ten innerhalb von 45 Minuten.

„Wir haben viel Schatten
und wenig Licht gesehen“,
sagte DKV-Präsident Thomas
Konietzko dem SID nach den
meist enttäuschenden Vorstel-
lungen seiner Athleten.

Phelps mit Licht und Schatten: „Kann es nicht leiden, zu verlieren“
IRVINE (sid). Der einstige
Dominator kletterte aus dem
Becken und war mächtig an-
gefressen. „Ich kann es nicht
leiden, zu verlieren“, raunte
Michael Phelps den warten-
den Journalisten zu, nachdem
er bei den US-Schwimmmeis-
terschaften eine weitere Titel-
chance hatte liegen lassen.

Der Rekord-Olympiasieger
steht nach seinem Comeback
vor der Erkenntnis, dass der

Weg zurück in die Weltspit-
ze steiniger ist als er gedacht
hatte.

Phelps‘ Licht-und-Schat-
ten-Spiel bekam auch das
Publikum im kalifornischen
Irvine mit: Erst schoss der
29-Jährige im Vorlauf über
100 m Schmetterling mit der
Weltjahresbestleistung von
51,17 Sekunden durchs Be-
cken, dann musste er sich im
Endlauf in einem Wimpern-

schlag-Finale dem Sieger Tom
Shields (51,29) geschlagen
geben - mit einer Hundertstel
Unterschied.

MEHR VOn ALLEM

„Ich brauche mehr Trai-
ning, ich brauche mehr Aus-
dauer, ich brauche mehr Ge-
fühl in meinen Zügen“, sagte
Phelps und zählte damit sei-

ne Schwachpunkte nach der
Final-Pleite auf. Bereits am
Vortag war er über die 100 m
Freistil beim Sieg von nathan
Adrian (48,31) in 49,17 nur auf
Platz sieben geschwommen.

nach 18 olympischen Gold-
medaillen und 39 Weltrekor-
den hatte Phelps 2012 seinen
Rücktritt erklärt, nach 628 Ta-
gen konnte er der Verlockung
des Beckens dann aber doch
nicht mehr widerstehen.

Sebastian Brendel knackte die Weltbestzeit. Fotos: Getty Images

Michael Phelps ließ in Irvine eine weitere Titelchance liegen.

Die große Ausnahme bil-
dete Sebastian Brendel. Der
Europameister aus Potsdam

sicherte sich im C1 über 1000
m auf den letzten Metern
den ersehnten WM-Titel. Der

26-Jährige fing kurz vor dem
Ziel den lange führenden
Isaquias Queiroz Dos Santos

noch ab. Der Brasilianer war
dermaßen entkräftet, dass er
kurz vor der Ziellinie umkipp-
te und daher aus der Wertung
genommen wurde.

Der in dieser Saison über
den Kilometer noch unge-
schlagene Brendel fiel erst
nach seiner Zieldurchfahrt
ins Wasser und saß im An-
schluss völlig entkräftet wie
ein begossener Pudel im
Rettungsboot. Doch bei der
Siegerehrung hatte sich der
Bundespolizist schon wieder
erholt und strahlte mit der
Goldmedaille um den Hals
mit der Sonne um die Wette.

„Ich bin einfach nur ge-
fahren, gefahren, gefahren
und war nach einem Rennen
noch nie so fertig wie heute.
Weltbestzeit, die wollte ich
schon immer knacken“, sagte
Brendel, nachdem die Uhr
bei 3:44,578 Minuten gestoppt

hatte. Wenige Stunden später
verteidigte Brendel seinen
Titel auf der 5000-m-Lang-
strecke erfolgreich und sorgte
damit für das zweite deutsche
Gold in Moskau.

TRAURIGE GESICHTER

Traurige Gesichter gab es
hingegen bei seinen Team-
kollegen. Der Olympiadritte
Hoff (Essen) wurde als Titel-
verteidiger im Finale über die
olympischen 1000 m Letzter.
Die Europameister Rend-
schmidt/Groß (Essen/Berlin),
die bei der Heim-WM im ver-
gangenen Jahr in Duisburg
Gold über 1000 m gewonnen
hatten, gingen auf Platz vier
ebenfalls leer aus. „Wir müs-
sen ehrlich eingestehen, dass
die anderen einfach besser
waren“, meinte Groß.
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ZÜRICH (sid). Christina
Obergföll kümmert sich in
Offenburg um Söhnchen
Marlon, Jelena Issinbajewa
genießt in Monaco die ers-
ten Tage mit ihrem Töchter-
chen, Raphael Holzdeppe
pflegt in Zweibrücken sei-
nen maladen Rücken.

Die am Dienstag begin-
nende Leichtathletik-EM in
Zürich leidet unter akuter

Stararmut - und besonders
das deutsche Team reist arg
dezimiert in die Schweiz.

AuSZEiT

Nicht immer ist der Aus-
fallgrund dabei so erfreulich
wie bei Speerwurf-Welt-
meisterin Obergföll. „ich
nehme mir eine Auszeit, um

voll und ganz meine klei-
ne Familie zu genießen und
um einfach nur Mama zu
sein“, sagte die 32-Jährige.
und dafür eignet sich eben
ein „Übergangsjahr“ ohne
Olympia oder WM bestens -
für den Kinderwunsch kann
man ruhig einmal schnöde
Europameisterschaften sau-
sen lassen. Obergföll liegt
damit voll im Trend: 2014 hat

in der europäischen Leicht-
athletik ein Baby-Boom
einsetzt: Jennifer Oeser,
WM-Dritte im Siebenkampf
von 2011, ist schwanger und
fehlt, 2,06-m-Hochspringe-
rin Ariane Friedrich ebenso.
„Mit 30 Jahren ist Ariane
in einem Alter, in dem man
durchaus mal an die Familie
denken kann“, sagte Trainer
Günter Eisinger.

Letzigrund: Das Maracana der Leichtathletik
ZÜRICH (sid). 25 Weltre-
korde, die unvergesslichen
„Zehn-Komma-Null“ auf ei-
ner Aschenbahn von Armin
Hary und jede Menge weite-

Vom „Küken“ zum Golden-Girl

Das Stadion Letzigrund in Zürich gilt als Leichtathletik-Tempel. Fotos: Getty Images

Vom Wundermädchen zum absoluten Golden Girl: Vor 30 Jahren, am
10. August 1984, holte Hochspringerin Ulrike Meyfarth in Los Angeles
ihr zweites Olympia-Gold. Aus dem schüchternen jungen Küken, das
1972 in München wie aus dem Nichts triumphiert hatte, war zwölf Jah-
re später längst eine selbstbewusste Athletin geworden - der Darling
der Nation. Was für eine Geschichte vor den Toren Hollywoods. „Da
hat sich der Kreis geschlossen. Es war eine schöne Zeit, die einem kei-
ner mehr nehmen kann“, sagte sie. Ihr Coup von München hat sich in
das kollektive Gedächtnis der Deutschen zwar viel tiefer eingebrannt,
doch für Nasse-Meyfarth glänzt das Gold von L.A. wertvoller. „Ich
wollte allen beweisen, dass ich keine Eintagsfliege war. München 1972,
da war ich 16, da ist mir Gold quasi in den Schoß gefallen“, sagte sie:
„Danach habe ich den Anschluss verloren und musste richtig ackern,
um ihn wiederzufinden.“ Für die Überfliegerin Nasse-Meyfarth, die
mit ihrem Mann und den zwei Töchtern in der Nähe von Leverkusen
lebt, war der Weg zu „Deutschlands Springerin des Jahrhunderts“ stei-
nig. Nach München hagelte es Niederlagen und Kritik, 1976 konnte
sie, die Olympiasiegerin, sich nicht mal für Montreal qualifizieren.
1980 boykottierte die BRD die Moskau-Spiele.

re Geschichten und Dramen:
Das legendäre Letzigrund in
Zürich ist der Leichtathle-
tik-Tempel schlechthin - ein
Sehnsuchtsort.

Was für die Fußball-Fans
das berühmte Maracana in
Rio ist, ist für die Leichtathle-
tik-Anhänger das Letzigrund.
Ab dem kommenden Diens-

tag steigen in dem Rund die
22. Europameisterschaften
(12. bis 17. August).

„EiN MyTHOS“

„Das Stadion ist ein My-
thos“, sagt Diskus-Olympia-
sieger Robert Harting. Auch
wenn das Letzigrund nach
dem umbau von 2006 ein
Stück seiner Seele verloren
hat - 25.000 Zuschauer in der
neuen Multifunktions-Arena
machen immer noch Krach
wie 50.000 in einem anderen
Stadion. Auch Superstars wie
Madonna, Bon Jovi oder die
Rolling Stones bringen ihre
Fans hier zum Kochen.

Vor allem aber ist das Let-
zigrund Geburtsstätte zahlrei-
cher Leichtathletik-Mythen.
1959 z.B. lief der damals erst
22 Jahre alte Martin Lauer aus
Köln die ersten beiden Welt-
rekorde in der Geschichte des
Meetings.

Baby-Boom vor Europameisterschaft: Zürich gehen die Stars aus

GRAnD RAPIDS (sid).
Deutschlands beste Gol-
ferin Sandra Gal hat beim
Meijer Classic in Grand
Rapids/Michigan ihre
Führung verloren, eine
Top-Platzierung aber wei-
ter im Blick. Die 29-Jähri-
ge aus Düsseldorf spielte
auf der zweiten Runde
eine 72 auf dem Par-71-
Kurs und rutschte mit
insgesamt 137 Schlägen
auf Platz fünf ab. In Füh-
rung liegt Park In-bee aus
Südkorea (132). Deutlich
schlechter als Gal kam
Caroline Masson (Glad-
beck) zurecht. Die 25-Jäh-
rige spielte eine schwache
74 und sicherte sich auf
Platz 45 den Start für die
abschließenden beiden
Turnierrunden.

STUTTGART (sid). Drei
Tage nach der aus Sicht von
Mercedes unberechtigten
Disqualifikation des Kana-
diers Robert Wickens beim
DTM-Rennen in Österreich
mahnte das Stern-Team um
Motorsportchef Toto Wolff
in einem offenen Brief an
den Deutschen Motor Sport
Bund (DMSB) an, „Ent-
scheidungen im Sinne des
Sports und spannenden Ra-
cings zu treffen“.

In dem zweiseitigen Brief
nannte Mercedes „manche
Entscheidungen der Renn-
leitung“ desillusionierend:
„Wir sind nach wie vor der
Überzeugung, dass die Ent-
scheidung inhaltlich falsch
war.“

In Spielberg war der Ka-
nadier Wickens in Führung
liegend disqualifiziert wor-
den, nachdem Mercedes
einen Aufstand gegen die
Rennleitung geprobt hat-

te. Vorausgegangen waren
turbulente Szenen: nach ei-
nem Boxenstopp hatte die
Mercedes-Crew Wickens aus
Sicht der Regelhüter zu früh
losgeschickt und damit einen
Unfall riskiert. Für diesen
„Unsafe Release“ kassierte
Wickens eine Durchfahrts-
strafe. Dies teilte ihm sein
Kommandostand jedoch
nicht mit, da zeitgleich Dis-
kussionen mit der Rennlei-
tung geführt wurden.

Verdächtiger erhängt sich in Zelle
ZÜRICH (sid). Ein im Fall
der gestohlenen Krankenakte
von Formel-1-Rekordwelt-
meister Michael Schumacher
verhafteter Mann hat sich in
seiner Zelle erhängt.

Bei der gestohlenen Akte
handelt es sich um einen elf
oder zwölf Seiten langen
Arztbericht. Sie war einigen
französischen, Schweizer und
deutschen Journalisten für
60.000 Schweizer Franken
(49.000 Euro) angeboten wor-
den. Französische Behörden

hatten die IP-Adresse des
Computers, von dem die Akte
per E-Mail verschiedenen
Medien zum Kauf angeboten
worden war, einer Schwei-
zer Helikopterfirma mit Sitz
in Zürich zugeordnet. Diese
Firma hat ihre Beteiligung an
dem Vorgang allerdings vehe-
ment bestritten.

Schumacher war Mitte Juni
aus dem Universitätsklinikum
von Grenoble in ein Kranken-
haus in Lausanne verlegt wor-
den.

Offener Brief: Mercedes mischt die DTM auf

Gal verliert
Führung

Bernie Ecclestone freut sich über die Vorzüge des kapitalistischen Systems. Fotos: Getty Images

Ecclestone kümmert sich wieder um die Formel 1
LONDON (sid). Während in
Deutschland die Diskussion
über die millionenschwere
Einstellung seines Verfahrens
läuft, kümmert sich Bernie
Ecclestone in London längst
wieder um sein Kerngeschäft:
die Formel 1. Und freut sich
über die Vorzüge des kapita-
listischen Systems.

Zeit ist Geld, auch und vor
allem für Bernie Ecclestone.
nur ein paar Stunden nach
der Einstellung des Beste-
chungsprozesses gegen seine
Person in München saß der
83 Jahre alte Engländer wie-
der an seinem Schreibtisch in
London. Mit den 100 Millio-
nen Dollar hat sich Ecclesto-
ne nicht nur seine persönliche
Freiheit, sondern auch die
volle Konzentration auf die
Baustelle Formel 1 gesichert.
Die Diskussion in Deutsch-
land über Moral und die Justiz

dürfte dem Pragmatiker herz-
lich egal sein.

„So laufen die Dinge nun
mal in Deutschland“, sagte der

Engländer. Aus seiner Sicht
hätten „die Richter ihrer Mei-
nung nach nicht wirklich eine
andere Wahl“ gehabt, als das

Verfahren gegen die Zahlung
von 100 Millionen Dollar (75
Millionen Euro) einzustellen.
Für den Milliardär Eccles-

tone war es zwar „ein wenig
unglücklich, so viel Geld zu
bezahlen. Aber noch unglück-
licher ist es, das Geld nicht zu
haben. Aber eigentlich finde
ich dieses kapitalistische Sys-
tem gut.“

So hat auch Willi Weber,
der ehemalige Manager von
Rekordweltmeister Michael
Schumacher, Ecclestone ken-
nengelernt. „Ich habe schon
vor ein paar Monaten gesagt,
dass das mit Geld geregelt
wird. So ist das in der For-
mel 1. Auch als Ecclestone
Gribkowsky damals das Geld
gegeben hat, hat er gar nicht
groß darüber nachgedacht“,
sagte Weber.

Der 72-jährige Weber ge-
hört zu den wenigen, die offen
aussprechen, dass sie einen
Wechsel an der Spitze der
Formel 1 für dringend nötig
halten.

Michael Schumacher lag nach
einem Ski-Unfall im Koma.
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Schwank in 3 Akten von Dietmar Steimer

Letzte Vorstellung am

10. August um 20 Uhr

Vorbestellung am Spieltag unter
(0 50 26) 13 99

Info und Vorbestellung auch unter
www.Freilichtspiele-Stoeckse.de

Freilichtspiele
Stöckse

Dat Geld is in‘n AmmerDat Geld is in‘n Ammer
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Immobilien

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am 31.7.2014 feierte der am-
bulante Pflegedienst Iuvare
wieder ein Sommerfest mit
seinen Patienten. Dieses Jahr
ging es in das neue „Vier Jah-
reszeiten“ in Marklohe.
Nachdem alle vom kosten-
freien Fahrdienst abgeholt
wurden, fand sich die Gruppe
im liebevoll angelegten Gar-
ten des Restaurants ein. Hier
gab es schon viele fröhliche
Gespräche, bekannte Gesich-
ter von den letzten Jahren be-
grüßten sich und freuten sich
auf ein paar schöne Stunden.

Hausgemachte Torten und
Kaffee wurden der Runde
serviert und alle ließen es sich
schmecken.
Einige Patienten sangen Lie-
der. Frau Joksch, die Pflege-
dienstleitung, ging mit einem
Würfelspiel mit kleinen Prei-
sen von Tisch zu Tisch. Nach
2 Stunden löste sich die fröhli-
che Runde allmählich auf und
alle wurden sicher wieder
nach Hause gebracht.
Alle waren sich sicher, dass
ein solches Fest im nächsten
Jahr wieder stattfinden sollte.

Sommerfest des ambulanten Pflegedienstes
Iuvare

Vergangene Woche wurden
einige Schmuck-Preise eines
deutschlandweit stattfinden-

den Prospektgewinnspiels der
Firma Gerstner im Geschäft E.
F. May an hiesige Gewinner

Erneut Kunden der Firma E. F. May
Preisträger bei Gewinnspiel

Die Firma Ledent-Zahntechnik
GmbH aus Barnstorf erledigt
seit kurzem seine Dienstfahr-
ten mit einem Auto mit bun-
ten Zähnen. Gemalt wurden
diese Zähne von einigen Kin-
dern aus dem Kindergarten
Zauberland. Der Uchter Fir-
meninhaber Bernd Ledig hat
den kleinen Künstlern nun ihr
Werk im Zauberland vorge-
stellt und als Honorar für die
kunstvolle Arbeit einen Scheck
über 1.000 € mitgebracht.
„Das sieht ja cool aus“ oder
„Den Zahn habe ich gemalt“
waren die Kommentare der
Kinder. Auch „Karius und Bak-
tus“ durften natürlich nicht
fehlen und wurden in einem
Zahn verewigt.
Für Bernd Ledig ist das Le-
ben in Uchte lebenswert und
er möchte mit dieser Aktion

Uchte etwas zurückgeben. Die
Arbeit in den Kindergärten
ist vielseitig und enorm wich-
tig und gute Erziehung kostet
natürlich Geld. Dieses Enga-
gement möchte er mit seiner
Spende fördern und unterstüt-
zen.
Aufgrund des Berichtes über
den Alltag und die Arbeit in
der Einrichtung durch die Kin-
dergartenleiterin Heike Jür-
gens ist sich der Uchter Bernd
Ledig sicher, dass seine Spende
gut angelegt ist.
Der Kindergarten Zauberland
hat schon viele Idee, wie die
Spende verwendet werden
könnte. Die große Ritterburg
auf dem Außengelände muss-
te komplett erneuert werden.
Auch soll für die Krippengrup-
pe eine Spielbewegungsebene
angeschafft werden.

Uchter Kindergarten „Zauberland“ freut sich
über eine großzügige Spende

übergeben. Das Gewinnspiel
lief über mehrere Monate, die
Gewinner wurden unter Auf-
sicht eines Rechtsanwaltes aus-
gelost.
Es wurden 100 Schmuckstücke
des Prospektes, der auch in der
Firma May auslag, im Gesamt-
wert bis 15.000 Euro vergeben.
Davon entfielen in diesem
Jahr sechs Gewinne auf Lose
von Kunden des Nienburger
Uhren- und Schmuck-Fachge-
schäftes.
Gewonnen haben H. Bockisch,
B. Gilster, G. Hensel (auf dem

Foto, umrahmt von Inhaber-
Ehepaar Heinrich und Verena
Hopmann) sowie H. Schröder,
B. Lempfer und B. Moje. Das
Inhaber-Ehepaar Heinrich und
Verena Hopmann lud die Ge-
winner zur Preisübergabe in
sein Geschäft ein und gratu-
lierte herzlich zu den gewon-
nenen Schmuckpreisen im
Wert von 23 € bis 85 €.
Auch in diesem Herbst wird
es wieder ein Gewinnspiel des
Schmucklieferanten Gerstner
geben, an dem sich die Kun-
den beteiligen können.

Immobilienmarkt/Angebote

Verpachtung Ackerland in Gemar-
kung Gadesbünden/Haßbergen:
Gegen Gebot bieten wir Ihnen zur Pacht:
Übernahme ab sofort, Pachtdauer 10 Jahre
Geestflächen mit Bohrbrunnen
„Am Gadesbündener Damm“
Flur 8 Flurst. 30 bis 33 05.13.78 ha
„bei Heroldshaus“
Flur 14 Flurst. 1104 01.15.03 ha
„Eichhorst“
Flur 16 Flurst. 1402 02.44.60 ha
Marsch „Mittelwandel“
Flur 19 Flurst. 5/1 + 5/2 04.54.85 ha
Marsch „Vorderacker“
Flur 19 Flurst. 28 02.46.45 ha
Marsch „Hinteracker“
Flur 19 Flurst. 25 03.17.86 ha
„Hassel“
Flur 8 Flurst. 31/2 02.70.60 ha
„In der Hämelheide-(Kamp)“
Flur 10 Flurst. 37/8 02.98.51 ha
„In der Hämelheide“
Flur 12 Flurst. 2 02.81.53 ha

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nbg. Hannoversche Str.:
2-Fam.-Haus, EG 65 m², 3 ZKB,
OG 85 m², 4 ZKB, sep. Eingänge,
Do.-Garage, Gerätehaus massiv,
Gartenlaube, Grdst. 1140 m²,
Energieausweis vorhanden,
Preis VS % (01 74) 5 87 47 20
oder ab 20 Uhr % (0 50 23) 12 32

Einfamilienhaus in Estorf
Bebautes Grundstück 1.134
qm groß, mit einem um etwa
1960 errichteten, abrissreifen
Einfamilienhaus bebaut aus
einem Insolvenzverfahren zu
verkaufen. Nähere In-
formationen telefonisch.
% (0 42 71) 9 56 18 80
info@nord-inso.com

Baugrundstücke

Suche Baugrundstück
in Stolzenau ca. 600-900 qm
möglichst Ortskern.
% (01 73) 4 86 07 34

Verpachtungen

Ackerland gesucht
Junges landwirtschaftliches
Unternehmen sucht Acker-
flächen zu pachten. Wir rufen
zurück wenn nicht erreichbar!
% (0 42 73) 9 33 61 91

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

EFH mit Garten im Ortskern
Bohnhorst zu vermieten, PKW-
Stellplatz u. Balkon, 2 ZKB in
Warmsen OT: Bohnhorst, frei ab
sofort, KM 350,-E % (0 57 63)
94 37 60 od. (01 60) 7 26 26 98

Möbl. Singlewhg. in Diepenau/Es-
sern. % (0 57 77) 96 01 91 od.
% (01 70) 8 10 78 03

1-Zimmer-Wohnung

Loccum: 1 Zi., EBK, Bad, Balkon,
44 m², frei % (0 50 33) 17 01

Stadt Rehburg, Neubauwhg.,
1½ Zi.-Whg., KM
200,-E + NK + MS.
% (01 75) 2 25 77 97

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Stadt Rehburg: 2 Zi.-Neubau-
Whg., 280,-E KM + NK + MS,
% (01 75) 2 25 77 97

Nienburg Altstadt/
Wallanlagen:
2 Zi.-Whg. EBK, Du./WC, 54 m²,
OG, renov., gr. Dachterr./Süden,
320,- € KM, 400,- € Kaution, ab
15.9.14, % (0 50 21) 6 68 64

Ländl. Lage bei Uchte, 2 ZKB, ca.
75 m² ab sofort frei % (0 57 63)
12 25 o. (01 73) 9 95 22 73

Landesbergen: 2 Zi.-App., DG,
Laminat, mit Singleküchenzeile,
Carport, % (0 42 57) 98 30 13
oder (01 52) 54 38 80 66

Schlüsselburg: 2 ZKB, HWR, ca.
70 m², sep. Eingang,
WM 380,-E , zum 1.9. frei.
% (01 70) 6 15 11 72

Nbg./Nähe Bahnhof: 2½ Zi.-Whg.,
55 m², EG, Terrasse, Du., 320,- €

KM + NK + MK, ab 1.9.14 frei,
% (0 50 27) 90 22 90

Uchte-Hoysinghausen: 2 ZKB
mit EBK, 57 m², Kellerraum,
Garage, ab sofort,
% (0 57 63) 942606 oder
% (0 57 63) 35 40

Nienburg-Holtorf, 1.Okt.2014
sonnige 2-Zimmer-OG-Whg.,
Balkon, 56 m², Küche, W-Bad,
Flur, Kellerrm., san. u. ren., in
zentr. ruh. Wohnlage, 210,-E +
NK + MK, auf Wunsch Garage
31,-E , Verm. an Berufstätige
bzw. Studenten, keine Haustie-
re! % (0 50 21) 91 11 13 ab 19h

Steyerberg: 2+1 Zi.-DG-Whg.,
65 m², EBK, 290,-E KM + NK,
% (0 51 08) 92 69 81 oder
(0 15 23) 3 50 17 30

Drakenburg: Mod. 2 Zim.- Whg.,
1. OG, 64 m², offene Küche, zum
01.09.14 % (01 72) 5 13 18 89

3-Zimmer-Wohnung

Steyerberg/Deblinghausen, ca.
91 m², 3-ZKB-Wg. auf 2
Ebenen, EBK, Keller, eig.
Eingang, Garten mit Sitzecke,
Pferdehaltung mögl. % (0 57
64) 10 01 o. 0171/7498067

Loccum, mod., 2-3 Zi.-Whg. m.
Sonnenbalkon im MFH, ruhige
Lage, PKW-Stellpl., günstig,
% (01 72) 510 63 99

An Tierfreunde Rm Stolzenau:
3½ ZKB, EBK, HWR, 1.OG,
90 m² auf san. Resthof, f. 1-2
Pers., ab 1.10., % (05765) 942760

Stolzenau/Zentrum: 3 Zi.-Whg.,
85 m², PKW-Stellpl., 360,- € KM
+ NK, % (0 57 61) 78 88

Estorf: 3 ZKB, G-Bad, 100 m²,
Carport, Keller, Abstellrm., ab
1.11.14 ggf. früher,
% (0 50 25) 2 95 (AB/Rückruf)

Landesbergen, helle, gut geschn. 3
Zi.-EG-Whg., ca. 78 m², Südter-
rasse, PKW-Stellpl., neues Bad,
320,-E +NK % (0 50 21) 88 70 70
od. (01 72) 5 10 14 44

Brokeloh: Wohnung zu vermieten,
3 ZKB u. Abstellraum, ca.
100 m², sep. Eingang, kl. Garten
mit überdachtem Freisitz, überd.
Pkw-Einstellplatz, KM 400,-E .
% (0 50 27) 14 23

Rehburg: 3 ZKB, DG, 82 m²,
Laminat, Garage, KM 380,- E +
NK + MS, zum 01.11.14 frei,
% (0 50 37) 4 65 od.
% (01 70) 8 37 99 02

Bad Rehburg: 3 Zim., Kü./EBK,
Wa.-Bad, ca. 87 m², KM 300,- E
+ NK, ab 15.08. zu vermieten,
% (0 50 24) 5 46

4-Zimmer-Wohnung

Wietzen-Ortsmitte: 4 Zim., 95 m²,
EG, Terrasse, Garten, Garage,
2 Kellerräume, ab 01.12.14.
400,- E KM + NK + Kaution,
% (0 50 22) 94 37 38 oder
% (01 70) 8 13 39 50

Haßbergen: 4 ZKB, 120 m², EBK,
Balkon, Parkett u. Teppich,
KM 480,- E + NK + MK
% (0 50 24) 7 01

Nbg., Gr. Drakenburger Str.:
5 ZKB, Sauna, 122 m², EG
mit Garten, Grg., sofort frei,
KM + NK 700,-E + 2 MMK,
% (0 50 21) 6 61 52 ab 18 Uhr

4 ZKB Leese, 100 m2, DG
Kaltmiete ohne NK 310 €,
frei ab 1. Sept.
% (0 62 22) 7 35 85 AB,
wir rufen zurück

Wietzen/Ortsmitte: 4 Zi.-EG-Whg.
im 2-Fam-Hs., 102 m², 370,- €

KM + NK. % (0 50 22) 9 41 47

Gewerbliche
Vermietungen

Wenden:
Renovierte Büro/Praxisräume
230 m², Halle 300 m³ und Lager-
raum/Werkstatt 200 m² zu ver-
mieten. % (01 51) 12 20 22 04

Häuser

Mehlbergen, anspruchsvolles
EFH, ca. 180 qm WF, EBK,
Bad/WC neu, Parkett-Böden
neu, Vollkeller, Gartenanlage
mit Teich und Terrassen,
Carport langfristig zur Miete
ab 01.10.2014.
% 0 16 27 28 14 94

Loccum: REH ca. 76 m², 3 ZKB,
Wanne, Dusche, G-WC, Terrasse,
zentr. Aussenranlage, zum
01.09.2014 frei, KM 400,-E
% (05766) 381 o. (0171) 2316062

Estorf OT Leeseringen, EFH,
ca. 100 m², 5 ZKB, WC, Vollkel-
ler, gr. Garten, Garage ab 1.11.14
zu verm. %(050 25) 2 04 90 10

Garagen

Parkplatz in Leese, Loccumer Str.,
rd 1500 m², für LKW, Wohnwa-
gen, große Maschinen o.ä., zu
vermieten, % (01 57) 81 888 757

Mietgesuche

Seriöses Paar, Anfang 60 mit gere-
geltem Einkommen, ohne Haus-
tiere, sucht 3-4 Zi.-Whg. mit
Terrasse, RH od. EFH in Nbg.,
Holtorf, Erichshg. od. Langen-
damm. % (01 74) 6 58 53 37

1-Zimmer-Wohnung

Polizeikommissaranwärter sucht
möbl. 1½ Zi.-Whg., bis ca. 400,-
E warm im Raum Nienburg
zum 1.10.14 % (0 47 21) 2 95 29

2-Zimmer-Wohnung

Suche 1-2 Zi.-Whg. in Nienburg u.
näh. Umgeb. % (0160) 96509875

4-Zimmer-Wohnung

Suche dringend 4-5 Zi.-Whg. im
Umkreis Nienburg für Fam. mit
Kindern, % (01 51) 44 52 10 70

Häuser

Junge Fam. sucht Haus mit
Garten zur Miete in Liebenau
oder Erichshagen/Holtorf,
% (05023) 6199621

Garagen

Abschließbarer, trockner Raum/
Grg./Stall o.ä. zu mieten ge-
sucht. Rm. Nbg.% (05021)17414

Unterstellplatz für Wohnmobil,
7m lang, in Nbg. und umzu ge-
sucht. % (01 72) 1 70 46 72

Brauchen Sie einen
Handwerker

Dachreinigung und
Versiegelung ab 750,– €

Dachreinigung und
Beschichtung ab 1250,– €

Info Büro Moltkestr. 20, Nienburg
Tel. 0176/41 11 10 82

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Praxis geschlossen vom
11. Aug. bis 5. Sept. 2014.
Kleintierpraxis im Leintor

Sylke Harmening

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132

Fahrschule

Olaf Patschull Liebenau
Königsberger Str. 4
Di. 17.00 bis 18.30 Uhr
Do. 19.00 bis 20.30 Uhr

Lieb
enau

Steye
rberg

Stolz
enau BKF-

Weiterbildung

www.fahrschule-patschull.de

Alle
5 Module
bis zum
Stichtag

Alle
5 Module
bis zum
Stichtag

. . . .



Löwe 23.7. – 23.8.
Abschied nehmen ist nicht
einfach, schon gar nicht,
wenn es um lieb gewonne-
ne Erinnerungsstücke geht.
Und dennoch: Aufräumen
befreit.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie sollten sich jetzt beson-
ders viel Zeit für den Part-
ner nehmen. Es gibt etwas,
was dieser am liebsten mit
Ihnen besprechen möchte.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie möchten jemanden auf
sich aufmerksam machen?
Werden Sie selbst aktiv
und lassen Sie sich einmal
etwas Originelles dazu ein-
fallen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie sollten vom heutigen
Tag nicht zu viel erwarten.
Erfolge, die Ihnen unvermu-
tet in den Schoß fallen, wer-
den Sie wieder aufmuntern.

Schütze 23.11. – 21.12.
Oberwasser und Chancen
in jeder Hinsicht. Aktivität
rentiert sich jetzt, um die
momentane Glückssträhne
möglichst effektiv zu nut-
zen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Das Vortagshoch schwächt
sich langsam ab. Achten
Sie auf Ihre Gesundheit,
denn Sie haben viel Arbeit
vor sich und müssen fit
bleiben.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie dürften nicht nur im
Job zügiger vorangehen.
Auch im Hinblick auf pri-

vate Aktivitäten stehen die
Fitnesssterne besonders
günstig.

Fische 20.2. – 20.3.
Lassen Sie sich nicht so
sehr von anderen Menschen
beeinflussen. Die Entschei-
dung, die derzeit ansteht, ist
dafür einfach zu wichtig.

Widder 21.3. – 20.4.
Umso stressiger es mo-
mentan wird, desto wichti-
ger werden die Erholungs-
phasen. Darüber hinaus
sollten Sie an genügend
Bewegung denken.

Stier 21.4. – 20.5.
Kommen Sie aus sich her-

aus und besprechen Sie
eine komplizierte Angele-
genheit mit guten Freun-
den. Es ist noch nicht aller
Tage Abend.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihre Angst, missverstanden
zu werden, ist heute sehr
groß. Dazu besteht jedoch
keinerlei Anlass. Etwas
mehr Selbstbewusstsein,
bitte.

Krebs 22.6. – 22.7.
Es verläuft alles recht un-
kompliziert, zumal auch im
zwischenmenschlichen Be-
reich Differenzen aufgeklärt
und bereinigt werden kön-
nen.

Angebote vom
11. – 16. August 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 13. 8. 2014

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schweinerouladen
1 kg € 6,50

Dicke Rippe
frisch o. geräuchert 1 kg € 4,50
Runge‘s Bratwurst

Stück € –,60
Thüringer Mett

100 g € –,59

...aktuell
und

informativ!

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de Inserieren steigert Ihren Umsatz: DIE HARKE

Nienburger Zeitung von 1871
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Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

DAS COSTA
ANGEBOT
DERWOCHE

„Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen“

FASZINIERENDESMITTELMEER
7 Tage ab/bis Savona mit der Costa Serena

Italien, Spanien und Frankreich
September bis November 2014

Barcelona

Savona
La Spezia
Florenz

Rom
Civitavecchia

Marseille

Neapel

P.

FlexPreis ab**

€ 333 p. P.
zzgl.

Serviceentgelt*

Anreiseinformationen:

Hin- und Rückflug

ab € 199 p. P. inkl.

Transfers und Zug

zum Flug.#

* zzgl. Serviceentgelt i. H. v. € 8 p. P./ohne Servicebeanstandung an Bord verbrachter Nacht. Für Kinder zwischen 4 und 14 Jahren werden 50 % des Ser-
viceentgelts erhoben. Für Kinder unter 4 Jahren wird diese Gebühr nicht berechnet. Weitere Informationen siehe Costa Katalog 2014/2015.
** Für diese Kreuzfahrt zum FlexPreis gilt: Begrenztes Kontingent. Nur gültig für Neubuchungen ausgewählter Abfahrten ab 21.07.2014. Die FlexPreise
sind tagesaktuell und können sich jederzeit ändern! Keine freie Wahl der Kabinennummer und der Tischzeit. Roomservice und Frühstück auf der Kabine
sind kostenpflichtig. Die Kabinen-/Leistungskategorien Classic, Premium, Samsara und Suite aus dem Katalog 2014/2015 finden keine Anwendung. Keine
Kombination mit weiteren Ermäßigungen oder Gutscheinen. CostaClub-Mitglieder sammeln bei einer Buchung zum FlexPreis keine Punkte. Der Gold Pearl
Status wird bei Buchung zum FlexPreis nicht verlängert. Ansonsten gelten die Reisebedingungen laut Costa Katalog 2014/2015. Änderungen, Druckfehler
und Zwischenverkauf vorbehalten. Veranstalter ist Costa Crociere S.p.A., Piazza Piccapietra, 48, 16121 Genua, Italien. Repräsentanz für Deutschland: Costa
Kreuzfahrten, Niederlassung der Costa Crociere S.p.A. (Genua), Am Sandtorkai 39, 20457 Hamburg.
# Limitiertes Flugkontingent. Zug zum Flug beinhaltet die innerdeutsche An-/Abreise zum/vom Flughafen in der 2. Klasse mit der Deutschen Bahn inkl. ICE
(öffentliche Verkehrsmittel teilweise ausgeschlossen). Weitere Informationen im aktuellen Costa Katalog 2014/2015.

Preise p. P. in Euro bei einer Belegung von zwei
Erwachsenen in der Kabine zzgl. Serviceentgelt*

09.11. und
16.11.2014 02.11.2014 26.10.2014

28.09., 05.10.
12.10. und
19.10.2014

Innenkabine 333 399 449 499
Außenkabine 444 549 599 649
Balkonkabine 555 649 699 799

Schmerzende Gelenke?

stabile Knorpel
und Sehnen

gesunde
Gelenke,

Ein “Wundermittel”
zum Gelenk-Aufbau

Viele Menschen leiden unter
G e l e n k b e s c h w e r d e n .
Ursachen dafür können sein:
zu wenig Gelenkschmiere, zu
wenig Knorpelmasse. Die
n e u s e e l ä n d i s c h e
Grünlippmuschel hat genau
die Eiweißbausteine, die
Ihren Gelenken fehlen! Und:

nur zusammen mit der hochwirksamen
Omega-3-Fettsäure EPA entfaltet die
Grünlippmuschel Ihre optimale Gelenk-
schutz-Funktion. Das Kombi-Präparat
Gelenk-Aktiv vom Salus-Haus zur
Nahrungsergänzung, ist daher ideal
geeignet, um Ihnen die Freude an der
Bewegung wiederzuschenken und das mit
nur 1 Kapsel täglich!

macht Spaß

und Bewegung macht Spaß

Ihr Vollwertprofi in:
Nienburg, Georgstraße 19,

Tel. (05021) 17500

pa

Verdener Landstr. 4 • 31623 Drakenburg

Tel.: 0 50 24 88 77 970 • Fax: 0 50 24 88 77 979

info@do-steuerberaterin.de • www.do-steuerberaterin.de

„Wenn man anfängt, seinem Passfoto ähnlichman anfängt,
zu sehen, sollte man in den Urlaub fahren.“sehen, sollte man

Die SteuerkanzleiDie Steuerkanzlei
Daniela OldenburgDaniela Oldenb

bis zum 22. AugustAugust
Kanzleiferien.Kanzleiferien.

✂Schleifservice B & E

Annahmestelle von Messern und Scheren, Gartenwerkzeugen
sowie Rasenmähern/-treckern

Moltkestraße 20 · 31582 Nienburg · Telefon (0157) 87602560

Abhol- und
Bringservice

und Ausstellungsstücke werden
radikal abverkauft.«

Da die neuen Wohnmöbel für
die Saisonumstellung auf den
Herbst bereits auf ihre Verteilung
an die Filialen warten, hat es der
Fachmarkt besonders eilig: Ab
dem 11. August läuft der Inventur-
Ausverkauf – allerdings nur
solange der Vorrat reicht.

INVENTUR-VERKAUF
Wenn anderswo für
Inventuren die Läden
schließen, lädt das Dä-
nische Bettenlager zum
besonderen Einkaufser-
lebnis. Denn die vollen
Lager müssen geräumt
werden. Und das heißt
für den Kunden Preis-
reduzierungen durch das
ganze Sortiment.
»Wir benötigen Platz für die neue
Saisonware und zwar schnell!«,
betont ein Unternehmenssprecher
die Lage. »Darum senken wir jetzt
drastisch die Preise bei vielen der
etwa 4 000 Artikel in unserem
Sortiment. Lagerware, Restposten
Dänisches Bettenlager GmbH & Co. KG, Stadtweg 2, 24976 Handewitt

www.DaenischesBettenlager.de

Anzeige

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Kinder-Sommerfest
Campingplatz Hämelsee mit
Flohmarkt Am Samstag
den16.8.14 findet von 11 bis
17 Uhr ein Kinderfest statt,
der Eintritt ist frei. Flohmarkt
für jedermann ohne An-
meldung,Standgebühr 5 €.
Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee und Kuchen
,Steak und Bratwurst bestens
gesorgt. Kommt vorbei und
habt Spaß % (01 76) 48 87
80 54 katja-38-@hotmail.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Badezimmer
Nienburger Bruchweg 5Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU
Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung
Wärmedämmung. Kostenl. Angeb.

Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG
Großer Hofflohmarkt

am 16.08.2014, in Wietzen,
Am Kreuzbach 108
von 11 - 16 Uhr

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für
Wintergärten/

Fensterreinigung
inkl. Rahmen

Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314

Hundebetreuung: Ich, ein 2-jäh-
riger Labrador, suche in der
Zeit vom 19.08.-31.08.2014
Dich! Hast du Lust mit mir
morgens und abends Gassi
zu gehen, dann melde Dich
bei meinem Herrchen, al-
lerdings solltest du Erfahrung
haben. % (0 50 21) 8 95 26
56 ab 20.00 Uhr
% (01 72) 3 82 17 52

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Wer zeichnet

nebenbei Architektenplan
im Autcad DgW Format von
meiner Fachwerkdiele?
% (01 57) 75 88 26 61

Der grüne Daumen bietet an:
Sommerschnitt Hecken, Busch und Strauch.

Rasenaufbereitung, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasenmähen klein- und großflächig, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung von

Garten und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Suchen für unsere Urlaubszeit
(Oktober), liebevolle Betreuung
für 2 kleine Hunde in Nienburg.
% (01 62) 2 07 09 90 ab 18 Uhr

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Video-
überwachung

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Verschiedenes

AEG Induktions-Glaskeramik-
Kochfeld 68002 K-MN ca. 5
Jahre alt, voll funktionsfähig,
wg. Küchen-Umbau zu ver-
kaufen, 180 € VB
% (0 50 23) 41 43 ab 18 Uhr

!!! Wegen Umzug !!! Massiv-
Holzmöbel: mod. WoZi-
Schrank, Garderobe, Kleider-
schrank, TV-Tisch, Preis VS
% (01 72) 8 47 21 41

Heurundballen ca 1,30m Ø aus
Ernte 2014 Stk. 35,00€. %

(0 57 66) 13 28 ab 18.00 Uhr

Biete Pflegebett mit Aufrichter.
90x200, elektrisch verstellbar,
VB, % (0 57 66) 10 07

Moll-Schreibtisch u. -stuhl,
Buche/blau, 180,-. € VB,
% (0 57 61) 22 11 ab 19 Uhr

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Mod. Lederliege schwarz, Kopfteil
höhenverstellb., neuwertig,
200 E, % (0 57 61) 90 28 14

Trimm dich Gerät - Heimtrainer
mit Computer, NP 160,- € für
VB 130,- €; 28“ Damenfahrrad
Rabeneick-Dournal, 7-Gang,
wenig gef., neuw., NP 798,- €

für 160,-€ % (01 60) 98 17 81 35

Verkaufe Waschbetonplatten:
20 m²: 50 x 50 cm, 27 m²: 40 x 40
cm, 19 m²: 50 x 50 cm rot,
Güllesilo Ø 11,90 m x 5,60
m Höhe + Statik u. Dach,
VB 2200,-E % (01 72) 6 18 46 00

Musikinstrumente Verkauf

Akkordeon Hohner Concerto II
72 Bässe, mit Koffer, ca. 50 Jah-
re alt, gut erh., 480,- € VB,
% (0 42 72) 12 06

Verkäufe

Ankäufe

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Suche gebr. Schwader
6 - 8 m Arbeitsbreite
% (01 51) 10 58 98 77

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw., auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniformen - alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

Heizöl (ca. 250 l) zu verschenken
u. 1500 l Kunststofftank gegen
Selbstabholung% (0174)1744934

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Gut erhaltene Waschmaschine zu
verkaufen % (0 57 64) 10 25

. . . .
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Stellenangebote

Darlaten
zum nächstmöglichen Termin

Sapelloh
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür ZustelltätigkeitWir suchen fortbildungsorien-

tierte und erfahrene zahnme-
dizinische Prophylaxeassisten-
tin mit Spaß und Begeisterung
am Patienten. Dr. Anke und
Heiner Süchting, Wilhelmstr.
22, 31582 Nienburg

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir zum 1. Oktober 2014

eine Medizinische Fachangestellte ein.

Es erwartet Sie ein umfangreiches Arbeitsgebiet.

Neben den Standards in einer gynäkologischen Praxis
wird bei uns auch ambulant operiert und es werden

Chemotherapien durchgeführt.

Dr. med. Jens Evers
Hakenstraße 2 · 31582 Nienburg

Wir suchen zuverlässige Schüler
(ab 16 Jahren) für die Zeit vom
25.08. bis 10.09.2014 für Umstel-
lung von Tischen/ Stühlen in
verschiedenen Schulen Nien-
burg. Bewerbungen unter:
% (0 50 32) 10 97 od. per E-Mail
an: personal@saxonia-neustadt.de
Saxonia GmbH - Neustadt

Zuverl. Kraftfahrer Kl. CE
und Aushilfe für sofort gesucht.

Ulrich Land Transporte
! (04254) 1810

Wir bieten einen modern eingerichteten Arbeitsplatz, eine leistungs-
gerechte Vergütung inklusive eines 13. Monatsgehalts sowie Unter-
stützung bei Ihrer beruflichen Weiterbildung.
Wenn wir Ihr Interesse an einem neuen Aufgabengebiet geweckt
haben und Sie eine selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
gewohnt sind, über solide Kenntnisse im Umgang mit MS-Office An-
wendungen verfügen - Kenntnisse mit dem Programm DATEV Anwalt
pro sind von Vorteil.
Schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe
Ihres möglichen Eintrittstermins sowie der Angabe Ihrer Gehaltsvor-
stellung an:

Wir sind eine Steuerberatungs- und Anwaltskanzlei in zentraler Lage
von Neustadt am Rübenberge und suchen zur Verstärkung unseres
Teams ab sofort in Teilzeit (20 Stunden)

Oliver Steen
Fachanwalt für Steuerrecht

Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Carsten Grimm
Fachanwalt für Strafrecht

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Telefon 0 50 32 / 98 26-0 | Fax 05032/9826-23
e-mail: info@steen-partner.com | www.steen-partner.com

steen franke partner
Partnerschaftsgesellschaft

3'/&/)1/)2'/) " !/0,'(2*%$+'/

Walter-Gropius-Straße 15
31535 Neustadt

eine/n !/0,'(2*%2+'(.20,2*-/('/++'/#*

FILIGRAN produziert Gitterträger und andere Bewehrungs-
elemente aus Stahl. Zur Unterstützung unseres Teams im
Planungsbüro für Stahlbeton suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine(n) flexible(n)

Mitarbeiter(in)
für Kopierarbeiten, Postversand und Ablage

Die Einstellung erfolgt auf 450-€-Basis.

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Ihr Ansprechpartner ist
Herr Dipl.-Ing. Andreas Seeburg
Zappenberg 6 · 31633 Leese
Telefon (05761) 9225-0 · Telefax (05761) 9225-40

www.filigran.de

Als junges und stark wachsendes Unternehmen entwickeln und pro-
duzieren wir innovative Blockheizkraftwerke im Bereich der Kraft-Wär-
me-Kopplung für Mehrfamilienhäuser, Hotels, Schulen, Schwimmbä-
der, Pflegeeinrichtungen, etc...

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mechatroniker / KFZ-Mechatroniker
mit Erfahrung in Motorentechnik, Steuerungs- u. Regeltechnik

Heizungsinstallateur
mit Erfahrung in Kraft-Wärme-Kopplung u. Blockheizkraftwerke

Industrie-Elektriker
mit Erfahrung in Steuerungs- u. Regeltechnik

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
Personalabteilung, z. Hd. Frau Jühne (Email: r.juehne@a-tron.de)

A-TRON Blockheizkraftwerke GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 14 in 31535 Neustadt a. Rbge.
Telefon: +49 (0)5032 91294-0 · www.a-tron.de

Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheits-
und Empfangsdienst
in Nienburg/ Weser,
in Voll- und Teilzeit
Tätigkeit:
! Werk- und Objektschutz
! Empfangs- und Telefondienst
! Überwachung des Personen-

und Fahrzeugverkehrs
! Kontrollgänge
Voraussetzungen:
! Unterrichtung gem. § 34a GewO
! Gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
! Technisches Verständnis
! Polizeiliches Führungszeugnis

ohne Eintrag
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an:
karsten.voges@dussmann.de
oder an:

Wir wachsen
wachsen Sie mit

Wir suchen

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service Deutschland GmbH
Oldenburger Allee 43
30659 Hannover

Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Große Drakenburger Straße 7 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 91679-12
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Berufsausbildung beendet?

Und Jetzt?
Sie haben Ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und noch keine Idee, wie es
weitergeht?
Bewerben Sie sich jetzt bei Primus Personaldienstleistungen GmbH! Wir arbeiten in
Nienburg und Umgebung mit vielen, namhaften Unternehmen zusammen, die auf
der Suche nach qualifizierten Facharbeitern sind.
Nutzen Sie Primus Personaldienstleistungen GmbH als Eintrittskarte in eine inter-
essante, berufliche Zukunft!

Unser Angebot:

• Einstieg in die Berufswelt • Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• sicherer Arbeitsplatz mit Perspektive • angenehmes Arbeitsumfeld
• unbefristeter Arbeitsvertrag • und vieles mehr …

Wir freuen uns auf Ihre Initiativbewerbung oder Ihren Anruf!

Seit 50 Jahren werden von Frerk Aggregatebau GmbH Strom-

erzeugungsanlagen für verschiedenste Einsatzgebiete entwickelt,

gebaut und installiert. Das Unternehmen liefert dem Kunden die

komplette Lösung für deren Energieversorgung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Kaufm. Fachkraft Rechnungswesen (w/m)
Ihre Aufgaben:
– Durchführung der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung national

und international

– Erledigung aller sonstigen mit der Finanzbuchführung zusammen-

hängenden Aufgaben

– Prüfung und Bearbeitung von Reisekostenabrechnungen

– Unterstützung bei der Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

– Meldewesen, Statistiken

– Auftragsabwicklung über ERP-System und sicherer Umgang mit

den MS-Office Produkten

– Fundierte Datev-Kenntnisse oder Erfahrungen mit ähnlicher Soft-

ware

Wir erwarten:
– Qualifizierte kaufm. Ausbildung und mehrjährige Berufspraxis in

der Finanzbuchhaltung

– solide Englischkenntnisse

– schnelle Auffassungsgabe

Wir bieten:
– einen attraktiven Arbeitsplatz mit einem interessanten und heraus-

fordernden Aufgabenfeld

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit

Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin und Gehaltsvor-

stellungen an:

Frerk Aggregatebau GmbH
Uwe Langhorst
Industriestraße 1A · 27333 Schweringen
Telefon (0 42 57) 93 00-0
E-Mail: uwe.langhorst@frerk-aggregatebau.com

AGGREGATEBAU GMBH

BrinkmannBrinkmann
Reisen 2014Reisen 2014
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Busfahrer/in für den Linien- und Reiseverkehr
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen: tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien,
Lichtbild, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise.

Loccumer Straße 20 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 2259 · E-Mail: info@brinkmann-busreisen.de

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür Zustelltätigkeit

Stöckse
ab 1. Oktober 2014

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Reinigungskraft ges. in Steimbke,
Mo. - Sa. ab 6 Uhr, ca. 1,5 Std.,
Tariflohn 9,31 €,
SCHULZ GEBÄUDESERVICE
% (0 57 72) 91 00 15
ab Montag 8 Uhr

Mediengestalter sucht Aufträge
bzw. Stellenangebot im Bereich
Konzept, Print, Onlinemedien
sowie audiovisuelle Gestaltung.
% (01 52) 55 96 34 31

Maschinenführer (m/w) – Porenbetonproduktion

Wir sind ein mittelständischer Produzent von Kalksandsteinen und
Porenbetonsteinen. Für unseren Standort in Marklohe suchen wir
einen Maschinenführer (m/w).

Aufgaben
– Verantwortung für die Bedienung von Produktionsanlagen im

Bereich der Porenbetonherstellung
– Verantwortung für die Produktionsergebnisse in dem

zugewiesenen Arbeitsbereich
– Erkennen und Beseitigen von maschinentechnischen und/oder

verfahrenstechnischen Problemstellungen
– Anfahren, Einstellen, Umstellen und Abstellen von Produktions-

anlagen
– Mitarbeit bei Maschinenumbauten

Voraussetzungen
– Abgeschlossene technische Berufsausbildung
– Ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein
– Körperliche Belastbarkeit, selbstständige Arbeitsweise und

Fähigkeit zur Teamarbeit
– Flexibilität und Bereitschaft zur Schichtarbeit
– Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an

Schlamann Porenbetonwerk GmbH
Am Kalksandsteinwerk 2
31608 Marklohe
05021 – 97 98 0
www.schlamann-kg.de

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend

ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .
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Vielzahl von Bezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen
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FREITAG, 15. AUGUST ’14
14.00 Uhr 40 JAHRE KNAX-KLUB · Alle Kinder sind herzlich zum Spielefest eingeladen!
20.00 Uhr HUTKONZERT · Contest-Finale mit Matt Charles · Prita · Desmond Myers

RendezvousamWallamWall
SAMSTAG, 16. AUGUST ’14SAMSTAG, 16. AUGUST ’14
Nienburg · Wallanlagen · Höhe Potpourri am Wall · Eintritt frei!Nienburg · Wallanlagen · Höhe Potpourri am Wall · Eintritt frei!

17.30 Uhr
Phrasenmäher
Hamburger Popband – rockt, poppt und 
explodiert gutgelaunt auf der Bühne

19.30 Uhr
Gewinner des 
Singer/Songwriter-
Contests der Hutkonzerte
Nienburger Kulturwerk

21.00 Uhr
Hardin & York

l i ve

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung

Veranstalter: S Sparkasse
Nienburg

Was beachte ich beim
Bewerbungsgespräch? 44uuJobJobDein Wegweiser ins Berufsleben

Die Zukunft ist zum
Anbeißen nah.

Ob VERLOCKUNG, PERSPEKTIVE oder BERUFUNG:

In unserem Themen-Spezial „Ausbildung und

Karriere 2015“ bringen wir Ausbildungsbetriebe

und 1.700 kluge Köpfe aus

NIENBURG, NEUSTADT und WUNSTORF

in zeitgemäßer Aufmachung mit redaktioneller

Tiefe zusammen.

Erscheinungstermin: 21. und 24. September 2014

Auflage: 95.000 Exemplare

Ihre Ansprechpartnerin:

Angelika Krowicky · Tel. 05021. 966 420

e-Mail: a.krowicky@dieharke.de DIE HARKE

1-Zimmer-Wohnung

Liebenau: 1 Zimmer
mit Küchen- und Badbenutzung
in WG-Unterkunft ab sofort frei.
% (0 50 23) 98 07-0 oder
(01 71) 3 12 84 10

Uchte: 4 ZKB,
88 m², KM 374 €; komplett reno-
viert u. sofort frei. % (0 50 23)
9 80 70 oder (01 71) 3 12 84 10

Immobilien

Werkstatt/Lagerraum
direkt an der Landesstraße (gegenüber Penny-Markt)

einschl. Büro, Toilette, Parkplätze
Kraftstrom, Heizung, Wasser, Kabelanschluss,

großes Tor, 4 Fenster, Betonfußboden
210 m2 Nutzfläche, Höhe ca. 6,00 m

Ab sofort frei!

Telefon (0 50 23) 9 80 70 oder (01 60) 90 16 17 97

Jeden Tag gibt es Nachrichten.

Nachrichten sind oft für

Erwachsene geschrieben.

Das verstehen Kinder nicht so gut.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Die Kinderseite

Klaro Safaro

Die Harke erklärt jeden Tag

das Wichtigste – für Kinder.

Und samstags gibt es sogar

eine ganze Seite!

. . . .
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! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

4.++.029
&%#!$"%#* $#&* 1.2+ 6++2.<(

!37,( ))')( 129+6<0 &%#!$"%#
%*""!'8.<(
:275<25-*

);4.+ 64/(

'#% !!&$" ($#)*'&* "%! '.(,&!- )("" #+.
,"-%".,$* *-"%-!'.""&"! ,($#)!&+#$%%$#"! )&/.$&.,+

!"'%# ('-*

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

KIARA und 20 heissen Girls

Sa. 16.8.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 16.8.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

E
Mi.20.8.2014: MEGA-GEIL GANG-BANG-PARTYE
Mi.20.8.2014: MEGA-GEIL GANG-BANG-PARTY

mit dem scharfen Pornostar

MELINA PURE und 16 heissen Girls!

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Kontakte

Hochtragende Jungsauen
zu verkaufen, % (0174)7 70 46 86

Veranstaltungen

WALDBÜHNE OTTERNHAGEN

www.waldbuehne-otternhagen.de

Going East

LIEBESKÜSSE
AUS MOSKAU
Komödie von John Graham

Premiere am 16.08.2014Premiere am 16.08.2014
Karten für alle Veranstaltungen sind bei der Buchhandlung
Biermann (Neustadt), im Famila Markt Neustadt und im
Internet erhältlich.

Weil wir Urlaub machen,
bleibt unser Café/Biergarten
vom 15. bis 17. 8. 2014

geschlossen.

Danach sind wir
wie gewohnt für Sie da.
Wir sind freitags bis sonntags

von 14.30 bis 19.00 Uhr und feiertags
ab 11.00 Uhr für Sie da.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Waldhotel Krähe
Inh. Thomas Baumann
Krähe 1 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 75 43

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

Tiermarkt

8 Wochen alte Kaninchen zu verk.
% (0 50 28) 5 10

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Usedom/Bansin: Strandnahe Fe-
Wo, % (0 57 66) 14 88

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Citroen C8 Exclusive,Citroen C8 Exclusive,
EZ 10/09, 76000 km, Xenon,EZ 10/09, 76000 km, Xenon,
Leder, Navi 13990 €Leder, Navi 13990 €

SommerspecialSommerspecial 12990 €

Fiat

Mercedes

A-Klasse, EZ 02, 60 kw, gepflegt,
TÜV neu, Klima, etc. 2220,-E .
% (0 50 27) 90 20 68

Opel

Gelegenheitskauf! Corsa C, Kli-
ma, Werkstatt gepflegt, TÜV 9/
15, Preis VB. % (0 50 21) 77 92

Seat

Leon, dunkelbl.-met., EZ 10/2009
75 kW, HU/AU neu, 52 Tkm,
scheckheftgepfl.,1 Hd. unfall-
frei, Winterreifen, VB 7.300,-€

% (01 52) 28 90 68 78

VW

Polo 6N, TÜV 5/15, blau, 75 PS,
750,- E VB, % (0 42 54) 4 09

KFZ-Zubehör Ankauf

Suche Alu-Felgen, 15 Zoll für Fiat
Dukato, Bj. 2002 % (05761) 3454

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Nord-Ostsee-Wohnmobile
An- u. Verkauf
von Wohnmobilen und WW
% (04 81) 4 21 14 70
Fa. Heide www.nowomo.de

Automarkt

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller Peugeot, Sportauspuff,
m. 25er Drossel, VB 700,- €,
% (0 57 61) 22 11 ab 19 Uhr

Maschinenmarkt

2 gebrauchte, verzinkte Stahlhal-
len: 16 m breit, 20 m lang,
4 m Traufenhöhe, 6000,-E u.
12 m breit, 20 m lang, 4 m Trau-
fenhöhe, 4500,-E . in gutem Zu-
stand u. zerlegt.
% (01 74) 1 99 29 05

Hier finden Sie
Ihre Kunden:

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

. . . .



natürlich bei

www.moebel-heinrich.de

Abholpreise

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Aktions-Gutschein

0998 1077

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 55.- Euro*.

15.-
Aktions-Gutschein

0998 1078

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 455.- Euro*.

55.-
Aktions-Gutschein

0998 1079

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1555.- Euro*.

155.-
Aktions-Gutschein

0998 1080

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 2555.- Euro*.

255.-
Aktions-Gutschein

0998 1081

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3555.- Euro*.

355.-

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

Gartensalat
mit gebackenem

Mini-Camembert
& Preiselbeer-Dressing

nur

Angebot gültig
bis 31.08.2014

Portion

Unser
ERÖFFNUNGS-KNÜLLER!

EEEEEEEEERÖF
K

NNNNNNNNNNNNNNNNNUUUUUUUUUUUUUUUUN SS-

Polsterecke mit angenehmem Sitzgefühl und Federkern-Polste-
rung, modischer Stoffbezug in der Trendfarbe Alu. Auf Wunsch läßt
sich die Sitzgruppe mit Komfort-Details gegen Mehrpreis ausstatten.
Art. Nr. 0984 0426

Aktions-Rabatt:
Gültig bis

31.08.2014

55%* auf
Möbel!

Bis zu

Kopfstützen
gegen

Mehrpreis

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Schubkasten gegen Mehrpreis Relaxrücken gegen Mehrpreis Sessel gegen Mehrpreis

Zusätzlich 5 Gutscheine zum Extra Sparen!

Bis zu 36 Monaten:

Gültig ab einem Einkauf von 500.- Euro. Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24 oder
36 Monate. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz
1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins
0,0%. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit
anderen Gutscheinen.

Aktions-
Finanzierung0%

naten:
Gültig bis

31.08.2014

Aktions-Preis
999.-

*bisher geforderter Preis

Alles Abholpreise!

Klick´mal rein!

Angebote,
Aktionen

Klic

www.moebel-heinrich.de
und vieles mehr!
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